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Expeditionen angenommen Der Verlag

riminalität und geistige Minder
wertigkeit der 9ugenälichen

Die Nordd Allg Ztg veröffentlichte vor einigen
Tagen einen längeren Artikel in dem ſie an den Ziffern
der Reichskriminaliſtik nachweiſt daß die Krimi nali
tätsziffer der Jugendlichen erfreulicherweiſe ge
ſunken iſt und zwar bei den Jugendlichen in noch höhe
rem Maße wie bei den Erwachſenen Daß dieſer Rückgang
bei den Jugendlichen eine Folge der Fürſorgeerziehung und
aßderer öffentlicher und privater Schutzmaßregeln ſei dürfte
wie der Verfaſſer ausführt wenigſtens teilweiſe zutreffend
ſein Jn der Zeit vom 1 April 1901 bis 31 März 1910
ſind 62 815 bis zum 31 März 1911 ſogar 71 548 Minder
jährige der Fürſorgeerziehung überwieſen und damit im
allgemeinen auf eine Reihe von Jahren vor Konflikten mit
den Strafgeſetzen bewahrt worden Da bekanntlich zum
großen Teil die ſchlechteſten Elemente der Fürſorgeerziehung
überwieſen werden ſo iſt wohl anzunehmen daß durch dieſe
in ihrem Tun und Laſſen jetzt ſtreng beaufſichtigten Jugend
lichen ein Rückgang der Straffälle ihrer Altersgenoſſen hat
eintreten müſſen Andererſeits erſcheint aber dieſer Rückgang
im Verhältnis zu der Zahl der Fürſorgezöglinge doch noch
nicht groß genug dabei iſt zu berückſichtigen daß wie
ſich aus der Statiſtik über die Fürſorgeerziehung Minder
jähriger ergibt unter den Zöglingen ſich zahlreiche befinden
die bereits vor der Ueberweiſung zur Fürſorgeerziehung ge
richtliche Strafe erlitten haben Neben der Fürſorgeerziehung
wird aber wie bereits angedeutet noch auf zahlreichen an
deren Wegen für die Jugend geſorgt und die Fälle in denen
Minderjährige auf dieſe Weiſe aus ihrer gefahrdrohenden
Umgebung entfernt in geſunde Verhältniſſe gebracht und
ſo vor ſtrafbaren Handlungen bewahrt werden ſind eben
falls nach vielen Tauſenden zu zählen Es kann keinem
Zweifel unterliegen daß wenn alle dieſe in Preußen im
letzten Jahrzehnt der Zahl nach mindeſtens auf 100 000 zu
ſchätzenden Jugendlichen in den alten Verhältniſſen ge
blieben wären ein großer Teil von ihnen über kurz oder
lang zu Fall gekommen und ſtraffällig geworden wäre Neben
dem numeriſch vielleicht nicht allzu hoch einzuſchätzenden auf
der Fürſorgeerziehung uſw beruhenden Rückgang der Kri
minalität der Jugend haben wir durch alle dieſe öffentlichen
und privaten Einrichtungen in hervorragendem Maße pro
phylaktiſch gehandelt und die Wirkungen werden ſich auch
in der Kriminalſtatiſtik zeigen weniger vielleicht noch in der
der Jugendlichen als in der der Erwachſenen

Dann wird in der Nordd Allg Ztg eine ſchwer
wiegende Frage aufgeworfen Sind tatſächlich die 49 689
verurteilten Jugendlichen des Jahres 1910 für
ihre Handlungen voll verantwortlich geweſen
gute ſie unbedingt alle vom Strafrichter abgeurteilt

rden oder gehörte nicht ein großer Teil von ihnen viel
mehr dem Arzt insbeſondere dem ie rer ſ Pſychiater anſtatt
Dieſe Frage möchten wir unbedingt bejahen Es iſthinreichend bekannt daß unter den Ferner zcnge ſch

ein hoher Prozentſatz geiſtig Minderwertiger befindet So
wurden 1898 in einer Berliner Anſtalt 58,5 Prozent der
Zialinge als minderwertig befunden in der Anſtalt Kaiſers
Prrnd fand man 1909 rund 70 Prozent in Hannover 37
t re in Weſtfalen etwa 70 Prozent in Brandenburg
n a 60 Prozent in Pommern etwa 50 Prozent geiſtig nicht
den Zöglinge Wenn nun auch zuzugeben iſt daß die
anf e zeWnltnge den körperlich und geiſtig ſchwächſten Teil
v Jugend darſtellen mithin unter ihnen beſonders
iele ſolcher unglücklichen Exiſtenzen zu finden ſein werden

J dar man doch nicht irregehen wenn man auch unter
n eren Minderjährigen insbeſondere ſolchen die ſtrafbar
hen ſind geiſtig Defekte vermutet Bei der ſchulärzt

beiſpen Wuenn der Berliner Gemeindeſchüler hat ſich
m n n ein Satz von 10 Prozent als geiſtig
weg erwertig erwieſen und Geheimrat Ziehen hat
be S kürzlich erſchienenen äußerſt lehrreichen Schrift

z die Erkennung der pſychopathiſchen Konſtitutionen und
t ffentliche Fürſorge für pſychopathiſch veranlagte Kinder

t ein in der Klinik und Poliklinik für Nerven und Geiſtes
en heiten in der Charité zum Beiſpiel im Jahre 1910 wie
ſt 201 Kinder beiderlei Geſchlechts geſehen die an einer
el pſychopathiſchen Konſtitution leiden und die er man

eiger geeigneten Anſtalt ohne Hilfe ihrem Schickſal über
laſſen mußte

Alle dieſe Kinder gehören aber nicht vor den Straf

richter am allerwenigſten aber etwa ins Gefängnis für ſie
muß Staat und Gemeinde auf andere Weiſe ſorgen Daß
der Kriminalität der Jugendlichen ſpeziell der geiſtig
ſchwachen gegenüber das Syſtem der Vergeltung und der
Strafe verſagt hat man zum Glück ſeit langem erkannt und
iſt daher immer mehr dazu übergegangen an Stelle der
Beſtrafung das Prinzip der Erziehung und Beſſe
rung zu ſetzen Die ſchwierigſte Aufgabe ſteht uns aber
ſo ſchließt der Artikel noch bevor Mittel und Wege zu fin
den auf denen in zweckmäßiger Weiſe dieſen letzten er
wähnten unglücklichen Jugendlichen geholfen werden kann
Hoffen wir daß es durch eine ſachverſtändige Fürſorge von
öffentlicher und privater Seite gelingen möge hier helfend
einzugreifen Dann wird auch die Krimifkalität nicht nur
der Jugendlichen ſondern allgemein weiter und dauernd
abnehmen

Die ſchiffharen Flüſſe im Kongogrbirt

Oberleutnant v Vliese in der Hauptversammlung der
Deutsehen Kolonialgesellschaft

S H Hamburg 3 Juni
Jm Anſchluß an den geſtrigen Bericht über den erſten

Verſammlungstag der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft
tragen wir noch nachſtehende bereits kurz geſtreifte Re
ferate der dort gehaltenen Vorträge nach

Oberleutnant v Wieſe
behandelte die Ubanghi und Sanga in ihrer Bedeutung
als Verkehrsſtröme Durch unſere Neuerwerbung in Ka
merun ſind der Kongo der Abanghi und Sangafluß
in den Vordergrund des Jntereſſes gerückt und es verlohnt
ſich daher der Mühe näheres über die Bedeutung dieſer
Flüſſe als Zufuhr und Verkehrsſtraßen nach unſeren neu
erworbenen Gebieten zu hören Um an die Mündung des
Kongo zu gelangen fährt man mit Seedampfern verſchiede
ner Linien am beſten die Küſte entlang bis Banana bezw
Boma der Hauptſtadt des Kongoſtaates und weiter bis nach
Matade von wo aus über Thysville eine 400 Kilometer
lange Eiſenbahn nach Stanley Pool führt Dieſe Eiſenbahn
iſt errichtet worden da der Kongo zwiſchen Matade und
Stanley Pool infolge der großen Stromſchnellen nicht ſchiff
bar iſt Die Bahn endigt in Leopoldsville wo ſich Werft
anlagen und techniſche Magazine der belgiſchen Kongo
verwaltung befinden Bei Erebu etwa 30 Minuten ſüdlicher
Breite befindet ſich die Mündung des größten Nebenfluſſes
des Kongo des Ubanghi Zu jeder Jahreszeit iſt es möglich
von Stanley Pool den Kongo aufwärts und weiter den
Sanga aufwärts bis in unſer neu erworbenes Kamerun
gebiet hinein zu fahren Bis nach Dueſſo iſt die Schiffahrt
ſtets garantiert denn bis dahin befinden ſich keinerlei
Stromſchnellen Jn den Monaten in welchen für große
Dampfer die Schiffbarkeit nicht ſtändig vorhanden iſt kann
man vom Queſſo aus über Molundu bis zu den Schnellen
mit dem flachen Schraubendampfer Brazza den Verkehr ver
mitteln Damit iſt die
Verbindung der Südoſtecke unſeres bisherigen Südkamerun

Gebietes
nach dem Kongo hin das Jahr über gewährleiſtet Auf dem
eigentlichen Sanga von Queſſo aus nach Norden können in
der Zeit des hohen Waſſerſtandes alſo vom September bis
zum Dezember große Flußdampfer bis Nola hinauf fahren
Jn der Regenzeit ſind die Ufer beiderſeits meilenweit über
ſchwemmt Holz iſt überall reichlich vorhanden Jm Süden
neben der Mündung des Sanga befinden ſich Oelpalmen
beſtände Die Schlafkrankheit kommt am Sanga überall
vor namentlich bei Queſſo Beſſer ſteht es im Bezirk Mo
lundu dagegen ſollen weſtlich von Molundu am Bumba
fluß wieder recht viele Foſſilen vorhanden ſein Vom Stan
ley Pool bis nach Queſſo fährt man je nach der Jahreszeit
9 bis 10 Tage von Queſſo bis Molundu 2 bis 3 Tage ſo
daß man alſo durchſchnittlich die Bahnfahrt von Matade aus
eingerechnet in gut 12 Tagen bis nach Molundu gelangen
kann Auf dem Ubanghi iſt das ganze Jahr hindurch eine
ununterbrochene Möglichkeit der Schiffbarkeit ſelbſt für große
Dampfer bis zu den Stromſchnellen Zinga die dicht beim
Poſten Mongumba liegen gewährleiſtet Gerade zirka
i Kilometer nördlich des PoſtensMongumba
ſetzt der nördliche Zipfel ein der uns durch den

Marokkovertrag
zugefallen iſt Den größten Teil des Jahres hindurch iſt es
möglich auch mit große n Dampfern über die Strom
ſchnellen von Zinga hinweg bis Bangui hin dem Sitz des
Gouverneurs des Schari TſadGebietes hinaufzufahren Jn
der Zeit des niedrigen Waſſerſtandes müſſen die Dampfer
allerdings in Mongumba halten und der Verkehr zwiſchen
Mongumba und Bangui geſchieht dann mit Booten was
natürlich für die Entwickelung des Handels von Bangui recht
erſchwerend wirkt Bei der demnächſt vorzunehmenden Re
gelung unſerer Grenzverhältniſſe würde es ſich daher ſehr
empfehlen auf jeden Fall den Poſten von Mongumba
in unſere Hand zu bekommen und damit die Grenze etwa
einen Kilometer ſüdlich zu verlegen dann würden wir mitSicherheit das ganze Jahr bis an dieſen Zipfel mit unſeren

Dampfern heranfahren können Andernfalls könnte es uns
paſſieren daß wir um in unſere Dampfer einladen zu
können einen Kilometer weit mit Booten fahren müßten

wer hin nach Oſten auf dem Ubanghi und führt aus daß
or

infolge der vielen Stromſchnellen
unendliche Schwierigkeiten ſeien Je weiter man nach Oſten
komme deſto mehr Stromſchnellen finden ſich Es findet
deswegen ein ewiges Umladen der Boote oder eine unſäglich
mühevolle Ueberwindung der Hinderniſſe ſtatt Auf der
Expedition des Vortragenden mußten die Boote zwölfmal
umgeladen werden Oft müſſen die Kiſten wenn Boote
auf der anderen Seite nicht vorhanden ſind tage ja wochen
lang unbewacht am Fluſſe liegen bleiben und ſo kommt es
daß man dort meiſt mit 75 Prozent Verluſt infolge
von Diebſtählen der Eingeborenen oder der
Unbilden der Witterung rechnen muß An eine künſtliche
Beſeitigung der Stromſchnellen durch Sprengung iſt wegen
der ungeheuren Koſten nicht zu denken Wollte man dieſe
Gebiete erſchließen ſo würde der Weg über Land vom
Mobayd bis Mbomi und ſelbſt bis Banziville ſowie ein
direkter Eiſenbahnbau immer noch billiger ſein
als eine künſtliche Beſeitigung der Stromſchnellen Aus
allen dieſen Darlegungen ergibt ſich daß der Sanga und
Ubanghi bis zu den Punkten welche wir als Neu
erwerbungen zu unſerer Kamerunkolonie erhalten haben
77 wohlals Verkehrsſtraßen zu gebrauchen

in d

Zoologe Dr H Schubo tz ſprach dann über die Verſuche
zur Domeſtikation des afrikaniſchen Elefanten Er ſchil
derte die mühſeligen Verſuche und die geringen Ergebniſſe
der ſeit zehn Jahren im belgiſchen Kongo gemachten An
ſtrengungen zur Zähmung des afrikaniſchen Elefanten und
kommt zu dem Ergebnis daß er ihre Nachahmung in un
ſeren Kolonien nicht empfehlen kann

Zum Schluß ſprach noch Dr Milbread über Fer
nando Po Er ſchildert die ungünſtigen natürlichen Be
dingungen der Jnſel und ſpricht die Hoffnung aus daß dieſe
Perle des Guineagolfs welche ſchon die erſten Entdecker
durch ihre Pacht entzückte und welche durch vorzügliche
Säfen und andere Vorzüge beſtimmt ſei als Stapelplatz für die
Küſte zu dienen endlich aus ihrem tauſendjährigen Schlafe
erwachen und die ihr gebührende Rolle in unſerem Kultur
leben ſpielen möge

Deutsehes Reich
Ein Wechſel am Reichsgericht

hat ſich vollzogen Senatspräſident Dr Kaufmann iſt in
den Ruheſtand getreten Der faſt 70jährige Richter wirkt
ſeit 19 Jahren an Deutſchlands oberſtem Gericht ſeit ſechs
Jahren als Vorſitzender des neu errichteten 5 Strafſenats
Auch in der Kommiſſion zur Reviſion des Strafprozeßrechts
die 1903 1905 ragte war Kaufmann Vorſitzender Ein hart
näckiges Leiden zwingt ihn vorzeitig ſeinen Poſten aufzu
geben An Kaufmanns Platz tritt der vortragende Rat im
Reichsjuſtizamt Wirkl Geh Oberregierungsrat Dr von
Tiſchendorf Er war beſonders bei den geſetzgeberiſchen
Aufgaben auf dem Gebiet des Strafrechts und des Straf
prozeſſes ebenſo wie des Zivilrechts hervorragend beteiligt
Den Entwurf einer Strafprozeßordnung hat er mit auf
ſtellen helfen Er führt den ſtellvertretenden Vorſitz in bei
den Strafrechtskommiſſionen und noch jetzt iſt er Vorſitzen
der der Strafrechtskommiſſion

Eine Konferenz über reichsgeſetzliche Regelung des Waffen
tragens

hat am 1 Juni d J im Reichsamt des Jnnern unter dem
Vorſitz des Miniſterialdirektors Dr Lewald ſtattgefunden
Neben Kommiſſaren der beteiligten Reichsämter und Mi
niſterien waren Vertreter vom Allgemeinen Deutſchen r
ſchutzverein und von Verbänden der Waffeninduſtrie
erſchienen Es handelte ſich im weſentlichen um eine Aus
ſprache darüber inwiefern die in der Oeffentlichkeit und in
der Preſſe in ſteigendem Maße zur Sprache gebrachten Fälle
einer mißbräuchlichen Benutzung von Schuß
waffen insbeſondere durch jugendliche Per
ſonen zu einem geſetzgeberiſchen Vorgehen
Anlaß bieten An der Hand eines Fragebogens wurde
erörtert ob und inwieweit von ſolchen Vorſchriften der Ge
werbeordnung wie ſie in den 88 33 und 35 für gewiſſe Ge
werbezweige bereits beſtehen bei ihrer Ausdehnung auf den
Handel mit Waffen und Munition eine Schädigung des
reellen Handels zu beſorgen ſein würde

Jtalieniſche Liebenswürdigkeiten
Jn Rom wird eben ein Artikel der Kölniſchen

Zeitung ſehr lebhaft kommentiert welcher der italie
niſchen Regierung vorwirft daß ſie nicht auf die letzte Jnter
pellation des Herrn Barzilai geantwortet hat und daß ſie
die von ihrem Deputierten gegen die deutſche Regierung ge
machten Anſchuldigungen nicht widerlegt hat Die Köln
Ztg verſichert daß die deutſche Regierung alles
getan hat um die Jtaliener in der Türkei zu ſchützen
und daß es nicht ihr Fehler ſei wenn dieſelben ausgewieſen
wurden Giornale Jtalia hat zu dieſer Auslaſſung der Köln Ztg erklärt daß ſie unrecht habe ſich
über die Haltung der italieniſchen Regierung zu agen
welche vollſtändig korrekt und loyal ſei Das Blatt ſchreibt
geteride Wahrheit i dal a rot üſändig
italieni r rkeieniſchen Jntereſſen in Wir frager mit

Der Vortragende beſchäftigt ſich dann mit dem Verkehr ſchwach und unwirklam offenhart hat



eutſchland nicht getan hat um die Exkurſionaſerk Tenelen zu verhindern aber wir beziehen uns

i ihe von Tatſachen und Beweiſen daß dieten ben die Italiener der Gnade der türkiſchen
rlarei überlaſſen haben und nichts taten um die Folgen

der ottomaniſchen Barbarei zu verhindern Dies iſt dieWahrheit e zeigt ſich in politiſchen Kreiſen ebenſo miß
geſtimmt über einen Artikel welchen die Nordd Allg Ztg
veröffentlicht hat einen Artikel in welchem ſich das Blatt
zugunſten der Türkei erklärt und ſagt daß Jtalien gezwungen
wäre ſeine Aktion im Aegäiſchen Meere zu beenden

Hof und Perſonalnachrichten
S Ein Beſuch des Kaiſers in Hannover iſt auch in dieſem

Jahre geplant Wie aus Hannover gedrahtet wird will der
Kaiſer Donnerstag 13 Juni nachmittags dort eintreffen und
am 14 vormittags 8 Uhr auf der Fahrenwalder Heide ſein
Königsregiment beſichtigen ſodann das Frühſtück im Kaſino der
neuen Ulanenkaſerne einnehmen und direkt nach Berlin zurück
kehren

c Zu ſeinem alljährlichen Jagdbeſuch beim Berliner Bankier
Delbrück traf der Kaiſer vorgeſtern nachmittag 5 Uhr in
Brieſen ein von wo er ſich ſofort ins Jagdrevier begab und
bis Eintritt der Dunkelheit pirſchte Er erl egte ſechs
Böcke Jm Schloſſe zu Alt Madlitz wurde der kaiſerliche Jagd
gaſt von Frau BVankier Delbrück empfangen Der Kriegerverein
bildete auf dem Weg zum Schloſſe Spalier Nach Aufhebung
der Abendtafel wurde die Strecke beſichtigt Dienstag früh ging
der Kaiſer bereits um 3 Uhr morgens auf die Pirſch und ſchoß
wieder 6 Böcke Um 10 Uhr fuhr der Monarch im Auto nach
Brieſen und von dort im Sonderzug nach Berlin zurück

t Dresden 4 Juni Der König empfing heute mittag
im Reſidenzſchloß den bayeriſchen Miniſterpräſidenten Freiherrn
v Hertling in Audienz Anſchließend fand eine Frühſtücks
tafel ſtatt Der König hat dem Freiherrn v Hertling das Groß
kreuz des Albrechtordens mit dem goldenen Stern verliehen

Iusſand

Haldanes Miſſion geſcheitert
Wien 3 Juni Die Wiener Allgemeine Zeitung

ſchreibt Haldane hat ſeine Rückkehr nach England angetreten
ohne diesmal mit einer offiziellen deutſchen Perſönlichkeit
in Fühlung zu treten Die Nachricht einiger Blätter daß der
engliſche Kriegsminiſter bei ſeinem jetzigen Aufenthalte
neuerliche Verhandlungen mit offiziellen politiſchen Perſön
lichkeiten haben würde haben ſich als unrichtig erwieſen
Das Schickſal der erſten Miſſion Lord Haldanes
war ein ſolches daß der engliſche Kriegsminiſter ſich wohl
nicht einer zweiten Miſſion unterziehen wollte Haldane
war ſeinerzeit im Winter in Berlin eingetroffen und inſeinen Konſeren en mit offiziellen Perſönlichkeiten wurde eine

von 18 Punkten feſtgeſetzt über die Beratungen ge

pflogen werden ſollten Haldane hat dieſe Liſte mit nach
London r und erklärt daß die deutſche Regierung
innerhalb acht Tagen von der engliſchen Gegenvorſchläge er
halten würde Als nach zehn Tagen immer noch keine Nach
richt von London vorlag erfolgte in London eine unoffizielle
vertrauliche Anfrage Deutſchlands Darauf ging in Berlin
die überraſchende Antwort ein daß ſich die engliſche Re
gierung nicht äußern könne da Lord Haldane nur
privatim nach Berlin gekommen wäre ohne jeden
Auftrag ſeiner Regierung Dieſe unerwartete Auskunft
Englands hatte den Erfolg daß die Verhandlungen zwiſchen
London und Berlin abgebrochen wurden Damit haben ſich
die Beziehungen zwiſchen beiden Ländern durch Haldanes
Miſſion eher verſchlechtert als gebeſſert

Soweit das Wiener Blatt das ſich dieſe Nachricht höchſt
wahrſcheinlich nicht aus den Fingern geſogen hat Sollte auch
hier der engliſche Botſchafter in Wien Herr Cartwright
jener trotz der Jnterviewaffäre heute noch in Wien
tätige britiſche Diplomat deſſen Deutſchfeindlichkeit notoriſch iſt
obſchon deutſches Blut in ſeinen Adern fließt der Wiener Allg
Ztg dieſes Ei ins Neſt gelegt haben Qui vivra verra

Der nächtliche Straßenkampf in Tüttich
Brüſſel 4 Juni

Wie bereits gemeldet iſt beſonders in den antiklerikalen
walloniſchen Landesteilen die Erregung über die Befeſtigung
der klerikalen Regierung durch die jetzt offiziell auf 16 Stim
men feſtgeſtellte Verſtärkung der Kammermajorität außer
ordentlich ſtark Während in Brüſſel nur vereinzelte Zu
ammenſtöße ſtattfanden zwiſchen den in Gruppen von Hun

derten brüllend umherziehenden Demonſtranten und der
Bürgergarde die alle Hauptkreuzungspunkte der Straßen be
ſetzt hielt wobei lediglich Fenſterſcheiben eingeſchlagen wur
den gewannen in Lüttich und Verviers die Krawalle eine
verhältnismätzig große Ausdehnung Die Unruhen begannen
hier wie gewöhnlich mit der Zertrümmerung der Fenſter des
Jefſuitenkloſters Die Unruheſtifter erhielten dann Verſtär
kung durch die Arbeiter dreier Fabriken aus Hersdahl die
wegen der Wahlergebniſſe ſtreikten Dieſe zogen vor das

Vereinshaus der Katholiken zerſchlugen die Faſſade und
riſſen die als Sigeszeichen gehißte Fahne herunter Die
h L wurden überwältigt und entwaffnet das
gleiche Schickſal widerfuhr der Bürgergarde Jetzt wurde Gen
darmerie und eine Schwadron Ulanen mobil gemacht Jn
zwiſchen hatte ſich die Revolte bis auf den Place Verde aus
gedehrt Von den Terraſſen der dortigen Reſtaurants wur
den Tiſche und Stühle und alles Pewegliche zu Barrikaden
aufgeſchichtet Und es entwickelte ſich ein regelrechter Straßen
kampf wobei ſowohl aus der Menge wie aus dem ſozialdemo
kratiſchen Volkshauſe geſchoſſen wurde Daraufhin feuerten
auch die Gendarmerie und die Soldaten namentlich in die
Fenſter des ſozialdemokratiſchen Volkshauſes aber auch in die
Menge Erſt nach Mitternacht gelang es einer zweiten
Schwadron Ulanen von den Regimentern der Gardeſchützen
und der Bürgerwehr unterſtützt die Aufrührer zu zerſtreuen
Während der Kampf hin und her wogte ſchleppte man die
Schwervertoundeten durch die Straßen in die Hoſpitäler
Drei wurden bereits tot eingeliefert Zwei Brüder 33 und
30 Jahre alte Fabrikarbeiter hatten tödliche Schüſſe in den
Kopf erhalten ein anderer älterer Arbeiter Pater von zwei
Kindern ſtarb nach der Einlieferung infolge eines Schuſſes
durch die Bruſt Fünf andere Männer ſind ſo ſchwer ver
wundet daß ſie nicht wieder aufkommen dürften 17 Per
ſonen liegen außerdem mit lebensgefährlichen Verletzungen
durch Schuß und Hiebwunden in den Hoſpitälern Nach
Dutzenden zählen die verwundeten Perſonen die ſich in ihre
Behauſungen flüchten konnten Ebenſo ſind unter den Hun

derten von Verhafteten viele leicht verletzt Auch Gendarmenund Soldaten Mchen mehrfach durch Sdüge verwundet oder

ſonſt ſchwer mißhandelt Die Plätze und Straßen der Stadt
wo der Aufruhr bis nach 1 Uhr morgens tobte bieten heute
früh einen furchtbaren Anblick Das Pflaſter iſt mit
Blut beſudelt und mit Trümmern überſät Alle
Fenſterſcheiben in den Straßen ſind zerſchlagen und zerſchoſſen
Alle Gaskandelaber mehrere Hunderte an der Zahl um
eriſſen Alles was als Waffe und Wurfgeſchoß an den

sfronten erreichbar war wurde herabgeriſſen

Der Handſtreich des Grafen Tisza
Budapeſt 4 Juni

Jm ungariſchen Abgeordnetenhaus iſt durch einen Hand
ſtreich des Präſidenten Grafen Tisza die Wehrvorlage er
ledigt worden Schon lange vor Beginn der Sitzung hatten
ſich alle Abgeordneten eingefunden Ein ſtarkes Polizei
aufgebot vor dem Parlament in den Couloirs wimmelt es
von Detektiven Jn die Galerien wird niemand hinein
gelaſſen Die jüngeren Mitglieder der Regierungspartei
lauter herkuliſche Geſtalten bilden eine Garde um den Grafen
Tisza um ihn vor Gewalttätigkeiten zu ſchützen Die Auf
regung iſt koloſſal

ls der Präſident um 2411 Uhr die Sitzung eröffnet
ſagt Graf Apponyi zu ſeinen Genoſſen

Jetzt gehe ich hinein und bleibe bis man mich hinaus
ſchleppt

Sofort nach der Exöffnung der Sitzung durch den Präſi
denten Tisza meldet ſich das bekannke Mitglied der Juſth
Partei Hollo zum Wort doch erklärt der Präſident nie
mandem das Wort erteilen zu wollen Die ganze Oppoſition
ſpringt auf und verlangt das Wort Jn dem
Lärm ſpricht Graf Tisza eine Viertelſtunde lang nur ſeinem
Stenographen verſtändlich Auf einmal ſteht die ganze Rechte
auf und applaudiert Die Oppoſitionellen ſtürmen in die
Mitte des Saales und erfahren jetzt daß auf den Antrag des

t die Wehrvorlage in zweiter und dritter
eſung angenommen worden iſt

Wleberſtreik
Newyork 4 Juni Aus Maſſachuſſetts wird ge

meldet 300 Weber die ſich im Streik befinden griffen
die Polizei an die auf ſie ſchoß und 7 der Streikenden

erſchoß r
Die Spionagraffäre im Spandauer

Artilleriedepot
Die Polizei verfolgt zwei Spuren

Spandau 4 Juni
Die Unterſuchung in der Affäre des Einbruchdiebſtahls

im Spandauer Artilleriedepot iſt noch nicht abgeſchloſſen
Ueber die Perſönlichkeit der Täter ſteht noch nichts feſt auchkann bisher ein Verdacht in beſtimmter Richtung nicht ge

äußert werden Jmmerhin verfolgt die politiſche Po
lizei des Berliner Polizeipräſidiums zwei Spuren von
denen die eine in das Ausland die andere nach Spandau
und Berlin führt Ein Gerücht daß ein Sergeant und ein
Feuerwerker der Spandauer Garniſon die ſich einige Tage
auf Urlaub befanden als Täter in Frage kommen hat ſich
als grundlos herausgeſtellt Beide ſind geſtern aus dem
Urlaub zurückgekehrt und konnten ihre Unſchuld einwandfrei
beweiſen Soviel hat die Unterſuchung bereits ergeben daß
der Einbruch von langer Hand vorbereitet war und von Per
ſonen ausgeführt wurde die genau Beſcheid in den Bureau
räumen des Artilleriedepots wußten Der Militärbehörde
kommt es vor allem darauf an feſtzuſtellen ob die Täter
unter dem Bureauperſonal des Artilleriedepots zu ſuchen ſind
Es wurden deshalb im Laufe des heutigen Tages die
Schlöſſer der Türen und Schränke der in Frage
kommenden Räumlichkeiten daraufhin unterſucht ob ſie
mit Nachſchlüſſeln oder Dietrichen geöffnet worden waren
oder ob hierzu die richtigen Schlüſſel benutzt wurden Jn
dieſem letzten Fall könnte nur ein Angehöriger des Depot
perſonals als Täter oder Mitwiſſer in Frage kommen Das
Perſonal des Artilleriedepots beſteht aus ſieben Feuerwerks
unteroffizieren die ſämtlich im Depotgebäude wohnen Der
Schrank gus dem die Schriftſtücke und Zeichnungen geſtohlen
wurden iſt ein Holzſchrank Die Diebe hatten auch verſucht
einen in dem gleichen Zimmer ſtehenden Eiſenſchrank
zu öffnen Entweder widerſtand Je den Oeffnungsver
ſuchen mit Dietrichen oder aber die Täter hatten nicht die
für dieſen Schrank paſſenden Schlüſſel bei ſich Die Zeich
nungen und Schriftſtücke die ſich in dem Eiſenſchrank be
fanden ſind von weitaus größerer Bedeutung als die aus
dem Holzſchrank entwendeten Dieſe ſind zwar ebenfalls von
Wert werden jedoch von der Militärbehörde nicht als ge
heim bezeichnet Jm Gebäude des Artilleriedepots iſt am
Montag ein Taſchen meſſer gefunden worden das nie
man vom Perſonal gehört Die Kriminalpolizei forſcht nach
dem Beſitzer des Meſſers Außerdem wurde heute vormittag
in einer Spandauer Straße eine Rolle mit Zeich
nungen gefunden die angeblich zu den geſtohlenen Doku
menten gehört Jm Laufe des Montags und Dienstag vor
mittag wurde ferner verſucht an den im Schrank zurück
gelaſſenen Zeichnungen und an den Schranktüren Finger
abdrücke zu finden die photographiert werden können Zahl
reiche Hausſuchungen die bei Angehörigen des Depot
perſonals und anderen Spandauer Perſönlichkeiten vorgenom
men wurden haben zu keinem Ergebnis geführt Jm übrigen
ſoll wie verlautet in einigen Tagen eine offigielle Dar
ſtellung der ganzen Affäre veröffentlicht werden ein weiterer
Beweis dafür daß die Behörden der Angelegenheit große
Bedeutung beilegen

Kongresse und Verbandskfage

Deutſcher Verein für Pſychiatrie
Kiel 1 Juni

Unter dem Vorſitz des Geheimrats Prof Dr Moeli Berlin
tagte hier der diesjährige Kongreß des Deutſchen Vereins für
Pſychiatrie der von etwa 200 Herren aus allen Teilen des Reichs
beſucht war Nach den ühlichen Begrüßungsanſprachen hielt Ge
heimrat Hoche Freiburg i Br ein Referat über die Bedeutung
der Symtomenkomplexe in der Pſychiatrie beſonders im Hinblick
auf das maniſchdepreſſive Jrreſein Als Korreferent ſprach über
dieſes Thema Profeſſor Dr Alzheimer München Während
man früher fehlerhafter Weiſe einzelne Symptome zur Diagnoſe
geiſtiger Krankheiten benutzte iſt man heute allgemein der An
ſicht daß nicht das Einzelſymptom charakteriſtiſch für eine Krank

heit ſein kann Dr Weber Chemnitz ſprach über die Praxtg
bei der

Durchführung der Pflegſchaft

nach dem Bürgerlichen Geſetzbuch Durch allzuraſches Einſetzen
der Pflegſchaft werde oft die rechtzeitige Einbringung eines Er
krankten in eine Anſtalt verhindert und dadurch ſeine Heilung
in Frage geſtellt Jm allgemeinen ſollte das Gericht nicht ve
jedem Jnſaſſen die Pflegſchaft verhängen vielmehr ſollte man
den Kranken ein gewiſſes Selbſtbeſtimmungsrecht laſſen Ge
heimer Medizinalrat Profeſſor Dr Leppmann VBerlin vertrat
die Anſicht daß die jetzt angewandte Art der Pflegſchaft wobei
der Pflegling jederzeit hinter dem Rücken des Pſfychiaters die
Außerkraftſetzung der Pflegſchaft beantragen könne völlig unzu
reichend ſei Sodann beſchäftigte ſich die Tagung mit einem
Antrage die Vorarbeiten für ein Biologiſches Jnſtitut
zur Erforſchung der körperlichen Grundlagen der Geiſteskranken
zu beginnen Zur Begründung des Antrages führte Dr Sie
mens VBerlin aus daß es nicht mehr genüge zu heilen

vielmehr müſſe man vorbeugen
Und hierzu ſei es nötig vor allem die biologiſchen Grundurſachen
der Geiſteskrankheiten zu erforſchen Man wiſſe nur daß Wechſel
beziehungen zwiſchen den Leber Nieren und Schilddrüſen
ſtörungen einerſeits und gewiſſen pſychiſchen Vorgängen anderer
ſeits beſtehen Bei Verblödung iſt ſtets das Rückenmark erkrankt
Der Antrag wurde ſchließlich einſtimmig angenommen

Einen intereſſanten Vortrag hielt Profeſſor Dr Stier Ber
lin über die Beziehungen der Hirnhälften zur geiſtigen Weiter
entwickelung der Menſchheit Mit der Differenzierung der Hirn
hälften ſchreitet dieſe Entwickelung fort und es ſei z V nicht
ratſam daß linkshändige Kinder mit Gewalt zu Rechtshändern
gemacht werden

Zum nächſten Ort der Tagung wurde Breslau gewählt

15 Deutſcher Kriminaliſtentag
II

München 31 Mai 1912
Die Deutſche Landesgruppe der Jnternationalen Krimi

naliſtiſchen Vereinigung e heute die Beratungen ihrer
15 ordentlichen Hauptverſammlun fort Zur Beratung
ſtand lediglich das Thema

Das Arbeitshaus
eine gegenwärtige Geſtaltung in den einzelnen Bundeslen n ſeine Verwendung im künftigen Strafgeſetzbuch

Der Referent hierüber Großherzoglich Badiſcher Miniſterial
rat Dr v Engelberg Karlsruhe machte zu dieſem
Thema folgende intereſſante Ausführungen

Der Vorentwurf zu einem deutſchen beab
ſichtigt in gewiſſen geſetzlich beſtimmten Fällen wenn dieTat auf Arbeite chen oder Liederlichkeit zurückzuführen iſt die

Einſperrung des Täters in ein Arbeitshaus auf die Dauer
von 6 Monaten bis zu 3 Jahren wenn dieſe Maßregel er
forderlich erſcheint um den Täter an ein geſetzmäßiges und
arbeitſames Leben zu r Nach den Motiven iſt dieſe
Unterbringung in einem Arbeitshauſe als Präventivmaß
regel gedacht die darauf berechnet iſt den Zuſtand der Ver
wahrloſung zu bekämpfen Zur Erreichung dieſes Zweckes
hat man auf das Arbeitshaus gegriffen weil der Arbeits
zwang im Arbeitshaus M er und wirkſamer d h auch
eindrucksvoller und erziehlicher iſt als im Gefängnis Die
Motive beſagen ferner daß dieſe Erfolge auch dann e er
reichen ſeien wenn künftig neben den bisher hauptſächlich
in Arbeitshäuſern untergebrachten Bettlern und Land
ſtreichern auch ſchwere Verbrechernaturen dortſelbſt verwahrt
würden Da dieſe Anſicht der Motive von der erzieheriſchen
Wirkung der Arbeitshausſtrafe namentlich auch in Kreiſen
der Praktiker lebhaft beſtritten wird hielt es der Vorſtand
der Jnternationalen Kriminaliſtiſchen Vereinigung für nutz
bringend neuerdings Erhebungen zu veranſtalten wie ſolche
ſeinerzeit Profeſſor v Hippel in ſeinem maßgebenden Werke

Die ſtrafrechtliche Bekämpfung von Bettelei Landſtreichereiund ken veröffentlicht hat Der Referent hat ſich
der Aufgabe unterzogen und gefunden daß die Anſichten
von denen die Motive des Vorentwurfs ausgingen nicht
haltbar ſind

Das Ergebnis ſeiner Erhebungen faßt der Referent wie
folgt zuſammen 1 Die Errichtung von Arbeitshäuſern im
Sinne des S 42 des Vorentwurfes empfiehlt n nur dann
wenn im Geſetz Vorkehrung getroffen iſt daß dieſe Verwahrungsart Voneweng für ſchwere Verbrecher namentlich für

Zuhälter und Sittlichkeitsverbrecher als für geringe nur
mit Haft bedrohte Delikte zur Anwendung kommt Umge
kehrt ſoll das Sarg das Arbeitshaus nicht nur für beſtimmte
Straftaten zulaſſen ſondern dem Richter die Möglichkeit
geben bei allen Straftaten die auf Arbeitsſcheu oder Lieder
lichkeit zurückzuführen ſind wenn beim Täter die Gewöhnung
an ein geſetzmäßiges und arbeitſames Leben erforderlich er
ſcheint auf Arbeitshaus zu erkennen falls dieſe Maßnahme
nicht wegen der Schwere oder Unbedeutendheit der Tat aus
geſchloſſen iſt 2 Als Arbeitshäuſer im Sinne des S 42 dese unfes kommen die heutigen Arbeitshäuſer nicht in
Frage da ſie für die ihnen künftig zufallenden Aufgaben
nicht eingerichtet ſind 3 Die neuen Arbeitshäuſer müſſen
Staatsanſtalten ſein die in baulicher Hinſicht der
Gefährlichkeit der Jnſaſſen Rechnung tragen eine einge nde
Sonderung und individuelle Behandlung derſelben ermög
lichen und hinſichtlich der geiſtigen moraliſchen und phyſiſchen
Ausbildung der Jnſaſſen ſo ausgeſtaltet ſind daß ſie ihrer
Aufgabe dieſelben an ein geenpäßigee und arbeitſames
Leben zu gewöhnen gewachſen ſind In dieſer Hinſicht iſt
auf Schaffung der nötigen Beamtenſtellen die Auswahl der
Beamten und die Errichtung eines vielſeitigen Arbeits
betriebes das größte Gewicht zu legen 4 Für die nament
lich unter der umherziehenden Bevölkerung ſich vorfindende
Maſſe Nichtarbeitsfähiger und gemindert a rbeitein er
müſſen Beſtimmungen getroffen werden die ihre Unterbr z
gung und Verwahrung in Pflegeanſtalten durch die Polize
unter dem Geſichtspunkte der Bedürftigkeit ſichern

Nach der Diskuſſion wurde die Tagung vom Vorſitzenden
mit üblichen Dankesworten geſchloſſen

n

Ralle und Umgebung
Halle a 5 Juni

Srinnerungsobrunnen für einen Sohn unserer Stadt
Jm Earten der Frauenklinik in Vonn iſt kürzlich zur

Erinnerung an den langjährigen Direktor der Frauenklinik
Geheimen Obermedizinalrat Profeſſor Dr Fritſch ein
Brunnen eine Ziſeng von Schülern und Verehrern des
Gelehrten eingeweiht worden

Profeſſor Fritſch iſt ein Kind unſerer Stadt und heute
noch eine in weiten Kreiſen wohlbekannte Perſönlichkeit
Durch Krankheit iſt Herr Geheimrat Fritſch gezwungen von
ver Ausübung ſeiner Aemter zurückzutreten Faſt 40 Jahre

A



raxig

etzen

Er
lung

bei
man

trat
obei

die

nzu
nem

tut
ken
i L

hen

ſel
ſen
rer

nkt

er
er
rn
cht

ern

ni
er

il

ie

t Fritſch als akademiſcher Lehrer in Halle Breslau und
Bonn gewirkt davon 32 Jahre als Leiter der Frauenkliniken
in Breslau und Vonn Er war ein ausgezeichneter Lehrer
Eine große Zahl wiſſenſchaftlicher Arbeiten gibt Zeugnis
von ſeiner umfaſſenden Tätigkeit auf allen Gebieten der
Gynäkologie und Geburtshilfe Meiſterhaft iſt ſein Dar
tellungstalent er verſteht es die Ergebniſſe mühſamer

wiſſenſchaftlicher Forſchung in ſo anregender Schreibweiſe
riederzulegen daß die Lektüre ſeiner Bücher und Aufſätze
ein wirklicher Genuß iſt Sein Buch über die Krankheiten
der Frau iſt nicht nur in Deutſchland in vielen Auflagen
verbreitet ſondern auch in mehrere Sprachen überſetzt wor
den es hat ſo ſeinen Namen weithin durch die Lande ge
tragen Das von ihm begründete Zentralblatt für Gynäko
logie iſt z einem unentbehrlichen Hilfsmittel für alle in
und ausländiſchen Gynäkologen geworden Unter ſeinen
Fachgenoſſen erfreute er ſich des größten Glänzend
war er auch als Arzt und Operateur Neben ſeiner um
faſſenden amtlichen Tätigkeit fand er noch Zeit ſich allge
meinen Jntereſſen hinzugeben Trotz aller Anerkennungen
und Ehren blieb er doch immer einfach und beſcheiden

Der Fritſch Brunnen ein Werk Profeſſors Albert
Küppers iſt in ganz einfachen architektoniſchen Formen
ehalten Eine glatte Wand wird zu beiden Seiten von

r Vorſprüngen abgeſchloſſen Jm unteren Teileſchließt ſich das in flachem Halbrund geſührte Brunnen

becken an Zu beiden Seiten ſetzt ſich die Wand in das
Halbrund zweier Bänke fort Jn der Mitte der Wand ſieht
man das ebensgroße ſtark herausgearbeitete Bronzerelief
das die charakteriſtiſchen Züge von Geheimrat Fritſch im
Dreiviertelprofil zeigt Das Denkmal aus dem leben
ſpendendes Naß quillt ſoll in ſeiner einfachen Formen
wirkung ein würdiges Sinnbild ſein für den Arzt der ſelbſt
oft ein Lebensſpender geweſen iſt

Enſemble Gaſtſpiel Meiniger Hofſchauſpieler
Es iſt auffallend wie ſich gerade in jüngſter Zeit das Jnter

eſſe des Theaterpublikums dem Hebbelſchen Drama Gyges
und ſein Ring zuwendet Die Hoftheater in Dresden und
Weimar das neue Schauſpielhaus in Berlin und viele andere
hervorragende Bühnen haben in dieſer Saiſon ſehr erfolgreiche
Aufführungen des Werkes zu verzeichnen Es ſcheint als ob
dieſe eigenartig ſchöne Dichtung die zu den beſten Erzeugniſſen
der dramatiſchen Literatur zu zählen iſt erſt jetzt aus dem Aſchen
brödeldaſein erlöſt werden ſollte das ſie früher in dem Spielplan
der Bühnen geführt hat

Es iſt deshalb nur anerkennungswert daß die Meininger
Hofſchauſpieler ſür ihr hieſiges Gaſtſpiel gerade dieſes Stück ge
wählt haben deſſen Stimmungsinhalt Hebbel ſelbſt mit folgen
dem Diſtichon charakteriſiert

Einen Regenbogen der minder grell als die Sonne
Strahlt in gedämpftem Licht ſpannte ich über das Bild
Aber es ſollte nur funkeln und nimmer als Brücke
dem Schickſal dienen denn dieſes entſteigt
einzig der menſchlichen Bruſt

Die Entwicklung der Kunſt
in kurzen Worten und doch ſo lehrreich darzuſtellen daß jeder
Laie die wichtigſten Anhaltspunkte für die richtige Betrach
tung von Kunſtwerken erhält iſt gewiß keine leichte Auf
gabe Um ſo anerkennenswerter iſt die Art und Weiſe wie
Herr Maler C A Korthaus dieſe Aufgabe vor einem
leider nicht allzu zahlreichen Publikum in der Ausſtel

Thaliaſaale am Dienstag abend gelöſt hat Herr Korthaus
führte an der Hand von ſehr geſchickt ausgeſuchten Beiſpielen
ſeine Zuhörer und Zuſchauer in ſchwungvollem Zuge von der
kirchlichen Malerei des 14 bis 15 Jahrhunderts bis zur
Gegenwart Seine trefflichen Ausführungen fanden mit
Recht ſo ſtarken Veifall daß n eine Wiederholung des Vor
trages empfehlen dürfte deſſen Beſuch jedermann nur
wärmſtens empfohlen werden kann

Hoffentlich erhält die Leitung der Bavaria baldigſt
dazu zahlreiche Anmeldungen hoffentlich wächſt auch der Be
ſuch der Ausſtellung ſtändig denn die Bilder und Skulpturen
ſollte jeder Gebildete ſich ſchleunigſt anſehen da am Donners
tag ſchon der Schluß der Ausſtellung ſtattfindet

Halliſcher Fußballſport
Wacker I gegen Britannia J 1 Das mit Jntereſſe er

wartete Treffen beider Mannſchaften endete mit dem Siege
Wackers mit 3 1 Zur Halbzeit ſtand das Spiel bereits 3 1
nur der durch den Gewitterregen aufgeweichte Boden und das
Geſchick und große Glück des Britentormannes verhinderten
weitere Erfolge des Gaumeiſters Von dem letzthin gerühmten
Zuſammenſpiel und Schußvermögen der Briten ſah man wenig

Wacker II als Meiſter der II Klaſſe verlor im Befähigungs
ſpiele gegen Boruſſia J mit 2 Halbzeit 1 1 Das Spiel muß
wiederholt werden da dasſelbe 10 Minuten vor Schluß wegen
des Regens abgebrochen wurde Wacker V ſpielte gegen Bri
tanniag IV vollſtändig überlegen 0

Die Oriskrankenkaſſe für die Maſchinenfabriken Dampfkeſſel
fabriken uſw hat mit dem Verband Halleſcher Kaſſenärzte einen
Vertrag über die Behandlung ihrer augenkranken Mitglieder auf
dem Boden der freien Arztwahl abgeſchloſſen

Der Verein deutſcher Studenten Halle Wittenberg veran
ſtaltet am nächſten Donnerstag abends 828 Uhr einen öffent
lichen akademiſchen Vortragsabend über die Jugendbewegung
Es werden ſprechen Major v Poſer und Groß Naedkitz
über Zwecke und Ziele der deutſchen Jugendbewegung im beſon
deren des JungdeutſchlandBundes und Aſſeſſor Dr Reimers
über Die Jugendpflege und die Gebildeten

Franckeſcher Jünglingsverein an St Ulrich Leiter Paſtor
Heintke Mittwoch den 5 d abends 8 Uhr Zuſammen
kunft der älteren Abteilung Sonnabend den 8 d Kriegs
ſwiel Abmarſch 824 Uhr ab Hettſtedter Bahnhof

Cerichtsverhandlungen

Das Urteil im Müllheimer Eiſenbahnprozeß
S u H Verlin 4 Juni Priv Tel Jn demgaeees wegen des Müllheimer Eiſenbahnunglilckes wurde

eute nach faſt dreiwöchentlicher Verhandlung das Urteil
geſprochen e Angeklagten Lokomotivführer Platten
wurde wegen fahrläſſiger Körperverletzung und Gefährdung
g nes Eifenbahnzigs zu zwei Jahren vier Monaten

e fän i unter Anrechnung von 10 Monaten Unter
huns t ver Zugführer Bähr m4 Monaten

Sehr n gn is verurteilt Der Heizer n n le wurde frei
n

Provinzialnachrichken
Schwerer Kampf zwiſchen Polizei und

Einbrechern
I Gotha 4 Juni Das Gothaer Tagebl meldet Ver

gangene Nacht zwiſchen 12 und 1 Uhr wurden von unſeren hieſigen
Kriminalbeamten Biſchof Hellmund und Hafermann zwei gefähr
liche Einbrecher in einem hieſigen Hotel verhaftet Die Ver
haftung geſtaltete ſich äußerſt ſchwierig denn die beiden 20 Jahre
alten internationalen Einbrecher leiſteten bewaffnet mit
Dolch und Revolver gewaltigen Widerſtand Zwiſchen den
Kriminalbeamten und den Verbrechern entſtand ein Ringen auf
Leben und Tod Sie wurden aber ſchließlich übermannx zu
Boden geworfen und gefeſſelt Jn dieſem Zuſtande wurden ſie
auf die Polizeiwache transportiert Die beiden Ein
brecher ſind diejenigen die ſeit einigen
Wochen unſere Bürgerſchaft beunruhigen Die
Kriminalpolizei hatte dieſe gefährlichen Einbrecher durch ihre
unermüdlichen Recherchen an denen ſich auch unſere geſamte
Schutzmannſchaft bei ihren nächtlichen Patrouillen beteiligte er
mittelt Die Feſtnahme war aber damals nicht erfolgt da die
beiden Verbrecher plötzlich abgereiſt waren Jedoch hatten ſie
hier eine Liebſte zurückgelaſſen die von der Polizei aufgegriffen
wurde Die Frauensperſon war im Beſitze einer größeren Summe
baren Geldes das ſie von ihren Galanen erhalten hatte Das
Mädchen welches aus Köſtritz ſtammt und ihren Eltern ent
laufen war gab im Polizeiverhör eine genaue Beſchreibung der
beiden Gauner Die hieſige Kriminalpolizei unterrichtete ſofort
die Polizeibehörden der Nachbarſtädte Die Einbrecher mußten
jedoch wieder in der Verbrecherwelt der Großſtadt untergetaucht
ſein Geſtern haben ſie nun abermals ihre Schritte hierher ge
lenkt Sie logierten ſich wieder in demſelben Hotel ein Die
Polizei bekam Kenntnis und nun ereilte ſie wie oben geſchildert
das Schickſal Die beiden Verbrecher traten in feinſter Toilette
auf Sie waren mit Gummimänteln bekleidet trugen elegante
Handreiſetaſchen in denen ſich ſämtliche moderne Einbrecherwerk
zeuge befanden Selbſtverſtändlich führten ſie wie ſchon eingangs
erwähnt geladene Revolver und Dolche bei ſich Eine Anzahl
Uhren und Ringe wurden bei ihnen vorgefunden Die beiden
internationalen Einbrecher haben in letzter Zeit hauptſächlich in
Erfurt Weimar und Düſſeldorf mit großen Erfolgen
ihr ſtrafbares Handwerk ausgeführt Der eine iſt der Hand
urbeiter Hans Ziegenhardt geboren in Gotha der ſeinen
Wohnſitz ſpäter in Erfurt hatte Der andere ſtammt aus Berlin
iſt von Beruf Klempner Ziegenhardt wird ſchon längere Zeb
von auswärtiger Staatsanwaltſchaft wegen Verbüßung einer
halbjährlichen Gefängnisſtrafe ſteckbrieflich verfolgt

Die Ent führung zweier Dresdnerinnen
Dresden 4 Juni Eine ſenſationelle Aufklärung findet das

Verſchwinden zweier junger Mädchen aus angeſehenen Dresdener
Familien die vor etwa 14 Tagen während einer Theatervor
ſtellung aus dem Theater verſchwanden und ſeitdem nicht mehr
geſehen wurden Eine von ihnen iſt die Tochter eines
reichen Automobilfabrikanten während die Eltern
der andern gleichfalls eine hohe geſellſchaftliche Poſition ein
nehmen Vor einigen Tagen lief plötzlich ein Brief bei dem
Bräutigam der einen ein worin ſie ihm ſchrieb daß ſie ihn zwar

lung des Künſtlerbundes Bavariga im oberen liebe doch hätte ſie ihn unter einem unwiderſtehlichen Zwange
verlaſſen müſſen Manche glauben daß die Mädchen vermutlich
durch Hypnoſe zu ihrer Flucht veranlaßt worden waren Aus
dem Poſtſtempel des Briefes der aus Abbazzia kam ſchloß die
Polizei daß die beiden Mädchen ſich über Fiume nach Amerika
eingeſchifft hätten Die Fiumer Polizei ſtellte daraufhin feſt
daß die beiden Mädchen Berta W und Charlotte mit dem
Dampfer Pannonia nach Amerika abgefahren waren Darauf
hin wurde das deutſche Konſulat in Gibraltar verſtändigt und der
dortige Konſul hat geſtern die beiden Mädchen in Gibral
tar in Empfang genommen und wird ſie den Eltern
welche ihnen nach Genug entgegengereiſt ſind übergeben

Die Mörder des Forſtlehrlings Klie
Nordhauſen 4 Juni Der Sägemühlenbeſitzer Nierat

aus Elbingerode der unter dem Verdacht verhaftet worden
war den Forſtlehrling Hermann Klie erſchoſſen zu
haben hat ein volles Geſtänd nis h Er hat ein
geräumt den Forſtlehrling der ſich am Abend des 23 Mai
in dem Forſtorte Silberkulk bei Elbingerode auf den Reh
bockanſtand begeben hatte und dabei auf drei Wilderer ge
ſtoßen war aus dem Hinterhalt mit zwei Schüſſen
n i er et zu haben Seine Gefährten bei der
Mordtat die Arbeiter Keyl und Sohn ſind ebenfalls ver
aftet worden Auf die Ergreifung des Mörders hatte die
taatsanwaltſchaft in Halberſtadt eine Belohnung von

1000 Mark geſetzt

Rentiert ſich das Stadtbad
Gotha 31 Mai Zum vierten Male ſeit ſeinem Be

ſtehen iſt die Benutzung des Stadtbades für den Zeitraum
eines Jahres feſtgeſtellt worden Sie iſt erfreulicherweiſe
ron Anfang an ſtetig gewachſen ein Veweis daß der Nutzen
der Anlage immer mehr gewürdigt wird Das letzte Jahr
namentlich zeigt einen gewaltigen Fortſchritt Das Tage
blatt ſchreibt dazu Wir wollen die jährlichen Ergebniſſe
kurz zuſammenſtellen Die Zahl der Bäder betrug in den
Jahren 1908 09 24 Jahr 1909 10 1910 11 und 1911 12
Schwimmbäder 31 675 65 089 69 273 76 672 Wannenbäder
5885 16 873 21937 26 937 Brauſebäder 3088 11 945
15 768 19 585 Schwitzbäder 643 964 1124 1670 Zuſatz
bäder nur 1911 12 1242 Durchſchnittlich kommen auf den
einzelnen Badetag in den genannten Jahren 220 268 305
354 Badende Die Einnahmen aus dem Badegeld ſind ent
rer geſtiegen 11 498 22 665 25 426 32 686 während
ich der Zuſchuß aus der Stadthauptkaſſe ver
ringert hat 9642 12 644 11 316 Der Zuſchuß für 1911 12
iſt noch nicht feſtgeſtellt Bei der Mehreinnahme von un
gefähr 7000 Mark aus den Badegebühren iſt zu erwarten
daß er ſich bedeutend vermindert Bedenkt man daß in den
Ausgaben des Stadtbades für 1911 12 5660 Mark für Waſſer
entnahme enthalten ſein werden ſo kann man ſich mit der
Hoffnung tragen daß ſchon in der Rechnung von 1911 12
die en zur Erhaltung des Betriebes im Stadt
bad lediglich die Koſten für das Waſſer zuzu
ſchießen hat die ihr unter einem anderen Titel als Ein
nahme wieder u en Wollte ſich die Stadt dazu ent
ſchließen das Waſſer dem Stadtbade unentgeltlich zu liefern

oder wenigſtens den Preis von 8 Pfg für das Kubikmeter
auf 2 Pfg herabzuſetzen wie es in anderen Städten geſchieht
wo eine Abgabe für die Entnahme ſtädtiſchen Waſſers über
haupt beſteht ſo wäre der Zeitpunkt nahe gerückt wo zwei
wichtige Forderungen ſich erfüllen ließen die Begründung
eines Erneuerungsſtockes für das Stadtbad und eine Er
mäßigung des Badepreiſes für die unbemittelte ſtädtiſche
Schuljugend

e Vrehna 4 Juni Stubenbrand Heute morgen
gegen 6 Uhr brach in der Villa des Herrn Rentier Oſe hier
ein Stubenbrand aus Das Feuer konnte noch rechtzeitig ge
löſcht werden Die Feuerwehr brauchte nicht auszurücken Die
u eurſache des Brandes konnte noch nicht feſtgeſtellt
werden

kf Zörbig 4 Juni Miſſionsfeſt Am Sonntag fand
in unſerm Nachbarorte Spören das Miſſionsfeſt der Ephorie
Brehna ſtatt Die Feſtpredigt in der feſtlich mit Birken und
Tannen geſchmückten Kirche hielt Herr Paſtor ObenhauptPöſigk
Verſchönt wurde die Feier durch zwei AltSololieder vorgetragen
durch Frau Poſtmeiſter Knecht Zörbig ſowie durch Geſang des
gemiſchten Chores aus Spören Zur Nachfeier war der herrliche
Park der Jordanſchen Erben bereitwilligſt zur Verfügung ge
ſtellt worden Leider mußte dieſelbe in letzter Minute infolge
eines eintretenden Gewitters im Friedrichſchen Gaſthofe abge
halten werden Bei der Nachfeier im überfüllten Saale brachte
neben den Geſängen des Spörener Kinderchores der Kirchenchor
von Zörbig unter Leitung des Herrn Kantor Mahn auch einige
Lieder zum Vortrag

Vermischfes
Für 50 000 Mark Briefmarken geſtohlen Aus Köln wird

berichtet Jn der vergangenen Nacht ſind Diebe in das Lokal des
Poſtamts 10 an der Aachener Straße eingedrungen und haben
Freimarken im Werte von etwa 50 000 Mark erbeutet und zwar
150 000 Stück 10 Pfg Marken 40 000 Stück zu 20 Pfg 30 000 zu
25 Pfg 10 000 zu 30 Pfg 6000 zu 40 Pfg und 30 000 zu 50 Pfg
ſowie 300 Stück Poſtkarten Ferner ſind ihnen 400 Mk in die
Hände gefallen

Der 200 000 Mark Gewinn der preußiſchen Klaſſenlotterie fiel
nach Eſſen a d Ruhr Das Los wurde von Fabrikarbeitern
und Bergleuten geſpielt

Todesſturz im Zirkus Während der Vorſtellung im Zirkus
Solange in Krakau ſpielte ſich eine aufregende Szene ab
Bei der ſogenannten Todesfahrt ſtürzte ein Radfahrer vier
Stockwerke hoch aus einer Schleife und blieb tot auf dem
Platze liegen

Die angebliche Unterſchlagung von 12 000 Mark Stempel
geldern wird dem ehemaligen Berliner Juſtizrat Oskar Ehr
lich der ſein Bureau in der Königgrätzer Straße hatte und
ſpäter nach Heßenwinkel verzogen iſt zur Laſt gelegt Es iſt
bereits früher gegen E ein Strafverfahren wegen angeblicher
Veruntreuungen eingeleitet dann aber fallen gelaſſen worden
Ob das neu eingeleitete Verfahren zu einer Anklage führen wird
ſteht noch dahin Jedenfalls beſtreitet der Beſchuldigte ſich
irgendwie ſtrafbar gemacht zu haben

Raubmord um vier Heller Jn Mlcoehoch bei Schlan in
Böhmen überſiel der Maurer Stary den 80jährigen Bettler Pa
rizek verletzte ihn tödlich durch Axthiebe und raubte ihm ſeine
Barſchaft von vier Hellern Der Mörder flüchtete und
konnte bisher nicht ergriffen werden

S

Sport
Renn Depeschen

Rennen zu St Quen Dienstag den 4 Juni 10912
L Prix de la Limagne Verkaufs Stpeple Chaſe

Diſt 3600 Meter Fr 3000 1 Va Bon Train II Bourdale
2 Champ Oiſſel W Head 3 Sartory Heath Toto Sieg
82 Pl 18 12 22 10 Ferner Decave Notable Lion de Coree
Janvier Malachite II

II Prix du Gevaudan Hürden Rennen Diſt 2800
Meter Fr 3000 1 Azarias Groom 2 Caroline Thibault
3 La Source G Hall Toto Sieg 36 Pl 16 59 16 10
Ferner Panache II Starborn Geroy Agani Mirliflor III
Carloman Tour de Nesle Scandale Montforzal Kephir Eſpe
ranza

III Prix du Cantal Steeple Chaſe Diſt 3400 Meter
Fr 4000 1 Telemaque II Wallon 2 Fitz Blum Turner
3 Ferma Toto Sieg 46 Pl 22 22 10 Ferner Vini
fera Anneſe Magd Sauvons la France

IV Courſe de Haies Annuelle de SaintQuen Hürden Rennen Diſtanz 3700 Meter Fr 20 000
1 Rioumajou Parfrement 2 Balſcaddon Chadwick 3 Leo
Roi W Head Toto Sieg 72 Pl 18 27 16 10 Ferner
Remue Menage Beriot Tiphares Made in England Joyeux V
Batalieur Viscos III Jnfortune Toyſhop William Rex Jm
perator III

V Prix du Puy de Dome Steeple Chaſe Handicap
Diſt 4100 Meter Fr 5000 1 Thiphaine A Chapmann
2 Burgonde Bourdale 3 Bas le Masques G Hall Toto
Sieg 59 Pl 34 43 10 Ferner Le Negre Boheme II

VI Prix de Auvergne Hürden Handicap Diſt
2800 Meter Fr 4000 1 Brige IV Thibault 2 Bisquit II
A Benſon 3 Le Groſil W Head Toto Sieg 180 Pl 40

28 21 10 Ferner Miß Nick Oilskin Manoir Princes Tou
que Marionette Equite II

Rennen zu Frankfurt a Dienstag den 4 Juni
J Eeſtino Flach Rennen Diſtanz 2000 Meter

Ehrenpreis u 4000 Mark 1 Rutland Arms Dr Rieſe 2 Fli
buſtier Lt Zeltmann 3 Saint Anton Lt Leinbrand Tots
Sieg 12 3 liefen

II Staufen Hürden Rennen Diſt 2800 Meter
5000 Mark 1 Protegee M Seifert 2 Benjamin Printen
3 Erato Toto Sieg 41 Pl 12 12 24 10 Ferner
Rowdie Halte J H L Ray Light Briar Truſh

II Fortuna Jagd Rennen Diſt 3000 Meter
3500 Mark 1 Blazide H Ludwig 2 Shirley Dr Rieſe

3 Fenloe Boyneburgk Toto Sieg 25 Pl 11 15 10 Ferner
Oatfield Wire Buller Rabenlocke Terpfichore

IV Kaiſer Preis JagdaRennen Handicap
Diſt 4000 Meter Ehrenpreis und 10 900 Mark 1 Hacyon
Days v Lotzheck 2 Nickelkönig v Wagenheim 3 Corhais
EganKrieger Toto Sieg 20 Pl 11 11 10 Ferner Mour

lan Counterfeit Jbycus Le Rebas
V Preis von Schwalbach Diſt

vo e e Jeau Unterholzner 3 Fifth Ace TPl 14 15 18 10 Ferner Gaſpard Proud Spirit Mouroſe
Black Satin Ray Leight Hunwick



VI Buchenrode Jagd Rennen Diſt
rbraut v Berchem 2 SaEhrenpreis und 5000 Mark 1 Mee e ää weit

geſſe Gr Holck 3 Pas de Quatre
Ferner Versbau Sorgenbrecher

VII Rennen ausgeblieben
Heute Rennen Karlshorſt Le Tremblay

Leizte Nachrichten

Eruſte Zuſtände in Velgien
Brüſſel 4 Juni

ſoldaten
befürchtet

Ausſtand bereits ausgebrochen Die
Fabriken ſteht ſtill
Kameraden aufzufordern die Arbeit niederzulegen

drängten Gegend Die Lage iſt äußerſt ernſt
Jn Verviers ſind bei den geſtrigen Zuſammenſtößen

12 Perſonen verletzt worden Die Polizei und Gendarmerie
Jn Antwerpen und Brüſſel haben

Miliztruppen Kundgebungen veranſtaltet Jn erſterer Stadt
ſollen Truppen ſogar Fenſter eingeworfen haben Die katho

feuerte auf die Menge

liſche Preſſe verlangt die Auflöſung dieſer Truppen
Jn Brüſſel dauerten bis 2 Ahr morgens die Zuſammen

ſtöße auch hier machten Polizei und Gendarmerie von der
Einer

der Verletzten iſt heute ſeinen Wunden erlegen Viele Ver
Von den Behörden

werden für heute nacht umfaſſende Vorſichtsmaßregeln ge
Die Zuſammenſtöße in Lüttich werden den Ge

genſtand einer Jnterpellation im Lütticher Gemeinderat bil
den Auch in der Kammer werden ſie zur Sprache gebracht

Waffe Gebrauch und verletzten zahlreiche Perſonen

haftungen ſind vorgenommen worden

troffen

werden
Unter den belgiſchen Truppen macht ſich eine Brwegan

eine
walloniſche und vlämiſche Provinz Der Abgedrdnete Veſtra
ſoll die Angliederung der walloniſchen Provinz an Franf
reich vorbereiten Der Rektor der Brüſſeler Univerſität
hat die Prüfungen vertagt da durch die Einberufung der
Miliz viele Studenten verhindert ſind den Vorleſungen bei
zuwohnen Jn einer Studentenverſammlung befürwortete
ein Sprecher der Studentenſchaft die direkte Aktion

mit
großem Ernſt der Entwickelung der Dinge entgegen be

Man iſt allgemein in
Brüſſel der Anſicht daß Belgien ernſten Ereigniſſen ent

geltend zugunſten der adminiſtrativen Teilugg in

Man ſiehtDieſer Vorſchlag wurde aber abgelehnt

ſonders dem Tage der Einberufung

gegenſieht

Die ruſſiſche Gerſten Lieferung
Hamburg 4 Juni Jn dem heute gefällten Schieds

gerichtsurteil in Sachen der Lieferung ruſſiſcher Gerſte trotz
der Dardanellenſperre iſt ebenſo wie in den früheren Fällen
zugunſten der Verkäufer entſchieden worden

Liebesdrama

I Braunſchweig 4 Juni Jm Lechrumer Holze
bei Braunſchweig wurde heute nochmittag von Soldaten der
20jährige Schreiber Helling und die 15jährige Tochter
eines Milchhändlers aus Braunſchweig erſchoſſen aufge
funden Wie die Braunſchw Neueſt Nachr melden
iſt unglückliche Liebe das Motivp zur Bluttat Die Eltern
des Mädchens wollten eine Heirat der jungen Leute noch
z Zinſen Das Mädchen beging heute ſeinen 15 Ge

urtstag
t

Bäcder und RKurorte
See und Solbad Swinemünde verſendet ſeine Einladung

zum Kuraufenthalt in Form eines reich illuſtrierten Führers nebſt
Pharusplan des Bades und ſeiner Umgebung
daraus daß das große und ſchöne Oſtſeebad neben den See
bädern über natürliche 5proz Solbäder mediziniſche elektriſche
uſw Bäder ſowie über ein medicomechaniſches Jnſtitut verfügt
daß es ein vornehmes Kurhaus einen prächtigen Kurpark mit
muſtergültigen Tennisplätzen ſein eigen nennt und daß es end
lich mit allen modernen hygieniſchen Einrichtungen wie Kanali
ſation Waſſerleitung Schlachthaus Eiswerk uſw ausgeſtattet iſt
Die Verkehrseinrichtungen und Möglichkeiten ſind die beſten Der
Führer wird vom Oſtſeebäderverband Berlin NW 7 Unter den
Linden 76a ſowie der Badeverwaltung koſtenlos abgegeben

x

Witterungs Ausüchten
Wetterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag 4 Juni 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Ein Teil des weſtlichen Tiefs iſt nach der Oſtſee gezogen

ein zweiter kräftiger Kern folgt von den Britiſchen Jnſeln
nach Auch das Hoch hat abgenommen ſo daß Fortdauer der
unbeſtändigen mäßig kühlen Witterung mit Neigung zu
Regenfällen zu erwarten iſt

Witterungsausſicht für den 5 Juni
Mäßiger ſüdweſtlicher Wind ziemlich bewölkt mäßig

kühl zeitweiſe Regen

Wetterwarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Dienstag 4 Juni 1912 8 Uhr morgens
Die langgeſtreckte Tiefdruckfurche die auch heute wieder

verſchiedene Zentren aufweiſt hat eine Achſendrehung aus
t ſo daß ſich der geſtern über der Oſtſee gelegene Aus

äufer von uns entfernt hat Jm Dienſtbezirk ſind daher
geſtern meiſt nur ſchwache Regenfälle aufgetreten Auf der
Vorderſeite der von Weſten heranziehenden neuen Teil
minima haben wir bei ſüdlichen Winden vorwiegend be
wölktes warmes Wetter mit verbreiteten Gewittern zu er

Für heute abend ſind in Brüſſel
und den meiſten größeren Städten Belgiens die Bürger

einberufen worden da man Zuwiſchenfälle
Die geſtrigen Zuſammenſtöße in Lüttich haben

im ganzen Lande große Entrüſtung hervorgerufen Gerücht
weiſe verlautet daß morgen vom Generalrat der Arbeiter
partei der Generalſtreikfürganz Belgien erklärt
werden wird Jn der Borina und dem Mittelbecken iſt der

Mehrzahl der
Mehrere tauſend Ausſtändiſche

ſind aus Lalauvier abmarſchiert um in der Umgegend r
in

Sonderzug aus Charlerois brachte Truppen nach der be

Wir erfahren

Unbeſtändiges Wetter
Witterungsbericht von Brocken Montag den 3 Juni 1012

Originalbericht Nachdruck verboten
Der Monat Juni der auch als Roſenmonat bekannt iſt hat

bereits vor einigen Tagen ſeinen Einzug gehalten Am 1 d Mts
hatten wir hier oben einen ſchönen Sommertag die Kuppe war
tagsüber nebelfrei die höchſte Temperatur erreichte faſt 13 Grad
Wärme Der Himmel war teilweiſe mit Gewitterwolken bedeckt
und ein ſchwacher Wind aus öſtlicher Richtung mit 2 bis 6 Mtr
Geſchwindigkeiten ſtrich langſam über die Brockenkuppe Die
Fernſicht war größtenteils durch ſtarke Dunſtſchichten in der Ebene
ſehr beſchränkt Bis Sonntag mittag war der Witterungs
charakter teilweiſe ziemlich günſtig darauf trat bei fallendem
Barometer gegen 1 Uhr mittags ein vorübergehender Witte
rungsumſchlag infolge Gewitters ein Am 2 erreichte das
Maximum Thermometer 14 Grad Wärme auch türmten ſich um
1 Uhr nachm im Südweſten und Weſten gewaltige Gewitter
wolken auf ſo daß dem Ausbruch von Gewitter mit Beſtimmtheit
entgegen geſehen werden konnte Um 12 Uhr nachm erſchien im
Südweſten ein ſtarkes Gewitter

Hier oben fielen nuröſtlicher Richtung abzog
tropfen dagegen 200 Meter unterhalb des Brockens ſtarker Hagel

einzelne Regen

der beim Bahnhof Goetheweg faſt 5 Zentimeter Höhe
Nach dem Gewitter ging die Temperatur von 12 Grad bis a
7 Grad Wärme hinab Nachts hatten wir Nebel und 3 u
Regen heute früh dichten Nebel und 4 Grad Wärme dabei friſchen

Südweſtwind Stärke nAugenblicklich iſt die Wetterlage noch keineswegs als beſtäzu bezeichnen alſo wolkig und kühles Wetter mit leichten Nwin

ſchlägen zu erwarten
J7

Leitung Wilhelm Georg
Verantworktlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
J Dr jur Karl Baer Feuilleton Vermiſchtes uſw
Martin Feuchtwangerz für den Jnſeratenteil Albert

erreichte

Meteorologiſche Station fortzog und gegen 3 Uhr nachm in nord

20 Ziehung 5 Klasse 226 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 4 Juni 1912 vormittags

und zwar je einer auf do Lose gleicher Nummer in den beiden
An jede gezogene Nummer sind zwei gioteh hohe Gewinns gefallen

Abtellungen I oud II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern in
Klammern belgefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten123 15 201 10 53 315 460 6502 632 53 61 0967 1110 70 225 8689
452 86 8000 660 97 960 22e8 3216 600 401 816 90 979 4218
56 385 409 78 663 888 909 8004 801 81 409 595 6665 500 78 808
17 45 936 6G144 288 835 423 55 611 84 7709 93 7316 478 802 63 76
96s B142 ſso0 209 95 6500 446 8000 o0 570 647 1000 729
8000 33 9052 102 287 868 65 78 454 5658 708 72 883 915 49

1oO0os7 123 67 220 1000 495 788 868 943 500 11037 117
1000 83 52 365 644 76 83 98 717 67 es 12064 202 15 629 565 76

77 768 13041 164 500 238 47 600 415 831 3000 766 810 905
14137 860 805 24 83 150765 s85 121 66 79 500 530 500 679 88
726 50 990 16005 61 170 262 71 418 14 6856 781 17066 184 91
263 89 38000 492 1000 658 ſ600 614 61 715 3000 42 77 942
90 18017 145 239 500 51 948 190651 78 74 121 261 1000 866
434 38 65 647 729 929 66

26156 393 404 61 604 888 91 966 21008 107 10 2889 310 410
54 525 78 640 784 829 900 22183 277 307 965 482 500 83 608 611
53 791 637 76 23327 76 422 617 724 934 70 24019 668 758 92 868
85 88 25021 160 468 527 694 737 941 28038 110 25 35 283 304 422
512 45 625 88 707 9651 27081 5638 886 23183 308 16 445 637 29026
69 167 500 240 1000 61 370 437 74 720 34 908

30047 113 24 504 79 811 80 920 658 31010 22 50 261 77 442
82 693 757 3000 8657 94 32046 47 118 489 660 803 3000 23 49
910 95 33053 170 224 612 754 869 942 34022 35 83 283 324
964 35086 3000 116 94 222 456 6756 761 847 9683 36132 257 897
531 611 27 46 790 895 904 37086 95 112 209 398 425 28 610 6830
33214 70 335 52 433 506 774 871 78 954 88 39020 41 93 141 246
304 85 408 12 676 79 13000 796 826 51

40003 83 275 414 44 88 566 718 6500 23 62 822 922 41364
406 752 76 828 42082 148 353 494 573 640 768 801 23 76 9093
432468 65 417 598 643 8350 54 979 444338 437 63 859 45002 114
71 274 401 53 510 716 77 810 60 75 46052 240 350 530 ſ500 92
768 876 96 47166 354 83000 466 726 874 76 92 48074 765 81
206 48 912 57 49049 392 594 835 941 88

59040 500 47 173 238 50 66 8000 554 97 1000 8668 94 919 j
51008 537 619 28 827 93 52343 427 525 500 63 85 500 649 97
703 5 951 500 53031 78 584 10000 717 823 54068 87 1500 168
346 586 46 653 763 976 55011 110 234 341 400 500 676 836
56054 224 34 491 500 791 871 910 57014 185 405 69 764
58228 51 68 402 522 807 965 59004 290 464 508 649 99 710 827
52 978

6G011 114 85 341 500 66 470 82 802 928 42 94 61043 227
415 563 74 500 714 62077 114 277 405 568 91 829 906 87 63022
28 149 350 436 98 3000 568 631 801 17 995 64013 63 3000
128 78 314 400 500 583 611 948 87 65132 56 246 374 593 908
42 6G6144 400 2s5 86 613 87 941 62 67016 651 71 131 3165 462 5000
723 874 6831832 500 49 63 218 338 401 10 58 621 68 69024 87
101 82 83 1000 2652 69 303 1000 8 529 1000 656 781

70134 8835 1000 480 667 74 627 500 65138 946 82 1000
71019 27 35 54 139 1000 280 811 503 670 829 9832 72017 28 49
71 768 1000 114 231 76 500 639 1000 59 87 6684 712 835 73126
254 486 533 655 830 83 74010 109 618 826 18 30 907 70
75064 69 873 624 72 818 994 76008 93 223 401 ſös00 666 724 848
77286 419 610 80 736 844 86 966 78099 186 225 85 306 428 665
610 38 818 908 46 79087 609 101 6500 297 662 600 60 600
710 973

g9083 92 103 500 49 275 82 347 445 46 517 696 700 88
811092 341 446 51 6500 6965 783 96 966 82148 233 69 336 692 8000
942 83186 98 434 625 721 24 82 9656 34025 389 437 657 871
985 85078 1000 143 826 88 549 682 848 918 500 86300 430
519 43 87072 154 2083 303 68 499 538 65 1000 721 808 904
38113 600 57 228 265 85 965 837 600 469 600 6609 628 886
1000 o97 89124 801 444 69 848 902

e

20 Ziehung 5 Klasse 226 Königl Preuss Latterie
t Ziehung vom 4 Junl 1912 nachmittags

Auf Jede gezogene Nummer sind zwel gleleh hohe Gewinne gefallen
und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den belden

Abteilungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern in
Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten22 101 41 78 1000 225 354 468 969 1180 208 42 66 8392
423 605 80 708 813 999 2008 45 337 93 503 500 32 95 100d 621
720 51 55 871 3011 61 93 266 546 53 699 4079 253 554 565 633
772 1000 73 86 891 945 80 5148 68 220 431 61 508 68 729 95
998 500 6168 75 281 421 583 886 7826 687 809 8252 563 619
789 867 901 62 1500 66 9058 233 1000 63 500 328 31 509 811
81 961

10246 323 455 621 792 833 89 909 500 86 91 11083 1000
161 457 506 20 613 14 81 749 826 83 922 835 12096 9265 66 480
574 612 38 732 87 846 130656 298 327 480 508 17 39 646 51 835
64 14053 125 1000 58 471 296 882 418 1500 6652 87 747 879
15020 3000 144 472 651 983 1000 91 16075 134 209 97 516
5683 780 966 17013 127 272 314 88 489 864 95 13058 180 209 783
19009 195 233 63 333 500 661 733 834 11000 948

20048 268 462 618 73 770 21130 481 89 631 611 22 88 915
1000 s4 22028 161 291 428 38000 39 72 649 764 93 1000

23089 8000 125 217 56 85 341 95 540 24021 217 512 487 676
77 704 25003 44 653 108 96 494 640 80 88 781 873 26160 74 319
412 26 49 635 726 962 63 27022 150 77 607 87 500 90 8483
912 28048 100 17 604 79 747 62 87 500 879 29421 28 83043
966 88

30270 668 687 722 66 8608 500 914 31042 62 136 203 41
422 570 641 780 844 1500 81 978 32091 521 635 33041 99 161
74 338 400 815 34142 1500 873 536 68 744 865 941 50 35171 326
480 82 500 733 38 62 808 48 500 38037 129 56 368 690 781864 77 80 981 500 37030 140 226 83 676 879 919 33043 126
34 344 444 519 92 662 1600 ß 957 500 87 39079 801 22
48 521 1500 6657 749 6500 70 l40009 I 133 73 454 5659 615 500 51 41054 112 283 8654
728 871 963 85 42011 180 82 267 324 452 660 684 748 3000 98
810 97 43164 228 1000 206 6518 614 44 702 79 941 44138 61
320 408 549 720 86 809 45024 131 652 279 367 403 42 500 46042
179 267 91 491 632 52 752 465 84 942 47241 383 618 79 43043 651
fsoo 157 338 416 571 606 892 967 49115 207 367 525 69 93 610
62 55 801 49 72 908

50507 13000 73 835 91 918 510165 82 98 132 387 426 678
723 829 967 52167 3000 250 1000 305 83 520 864 934 654
53041 48 98 223 66 99 8209 472 77 80 97 54024 64 348 94 623
44 794 936 55120 86 439 673 1500 649 719 1000 59 98 56163
204 374 492 517 764 3000 926 57030 101 28 426 531 39 60655 87 932 53114 328 449 e v 612 726 41 1000 917 59100

c 87 426 88 1500 743 61225 60069 2165 e 310 40 565 683 875 947 76 610265 452 691 95
608 80 600 749 800 73 1500 79 921 23 3000 620609 383 671 806
25 G3008 14 100 59 3000 99 201 29 68 833 85 448 746 600
60 600 64093 106 2865 441 594 8000 635 85 8000 92 797 895
65101 218 338 515 38 739 79 8265 1000 41 86 98 904 7 27 85
66074 186 286 490 565 612 752 67082 114 87 6500 320 88 698
706 68 806 979 68165 206 4465 78 6582 618 838 1500 40 81 69106
10000 66 2365 442 650 63 660 748 850

70461 6541 50 818 24 63 71032 272 97 877 427 40 6518 824 30
940 72344 98 470 622 44 6500 58 680 500 94 739 879 73000
10 404 15 697 710 40 804 74189 263 91 420 68 505 764 78 884 909
26 61 75211 360 430 617 860 1000 76122 965 260 871 671 667
77100 6000 223 69 561 965 802 23 997 78063 303 31 531 600
674 99 751 97 79036 52 316 728 946

801509 07 324 500 74 75 650 71 832 69 1000 966 90 81080
379 679 6828 64 9608 32133 931 83203 67 74 95 364 616 51 642
s7 92 879 84145 238 83 491 813 5000 25 617 717 68 868 928 600
B5048 386 605 165 781 836 500 38 36042 163 414 1e 656 6536 3000
712 15 79 843 45 980 87064 161 293 8889 680 719 80 912 88000
169 224 351 429 76 6514 1000 71 875 77 960 89230 402 6510 96

774 487 53 67 78 967 7

10000 8 zu 6000 168 zu 8000 264 zu 1000 484 zu 500

Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

das ſehr langſam über die Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

e

890001 108 265 875 514 48 627 1000 67 768 86 806 13 91070
142 87 229 452 68 8000 88 500 544 678 988 92161 404 574 664
80 969 93100 466 96 707 o6 914 27 94062 112 285 382 661 68
500 65 82 917 88 60 95172 600 299 403 527 669 800 49 98003

5 106 500 266 94 804 45 10000 405 618 865 97048 169 304
1500 63 482 558 668 776 908 82 64 93140 62 99 228 61 440
544 604 83 760 8000 887 600 966 78 99287 407 81 1000 607
82 600 68 787 8660 964 88

166018 26 84 118 8000 85 432 501 87 661 722 101140 397
438 42 527 616 89 707 826 989 102009 81 442 98 528 623 70 500
81 762 64 914 58 103108 286 401 62 86 94 629 60 707 967 104010
88 1000 146 804 88 417 41 666 796 9690 105118 217 600 815 78
417 717 818 106448 588 97 1000 684 701 2 82 812 905 17 107oss
160 78 241 418 69 562 676 718 877 es 1086097 769 818 028 600
109065 79 95 178 342 518 41 98 680 816 22

116041 51 600 218 506 111169 489 508 604 26 1000 er
830 112224 480 565 606 48 865 67 980 s00 113005 106 44 248 98
406 60 6165 17 76 719 8000 867 987 600 s9 114111 27 115 616
89 899 115063 168 800 88 421 540 612 716 116127 97 234 619 70
807 838 117127 418 26 587 700 15 76 9655 76 88 118048 66 178 2651
1000 496 680 609 91 600 7o06 8000 67 862 62 965 119084 169

826 651 76 500 780 866
1209008 406 1000 526 832 686 90 744 848 121144 256 387 609

500 24 832 67 500 66 122212 78 880 541 646 916 21 26 1000
66 123275 3000 s50 454 6524 604 26 600 887 986 600 124112
57 258 81 831 8000 42 472 554 77 686 8655 83 1000 o1 125131
37 297 820 496 570 668 961 84 1261650 74 88 309 31 697 644 127018
218 356 1000 404 607 68 749 808 906 128143 44 424 48 98 5385 36
66 682 855 921 36 50 657 129301 426 518 641 64 68 954

136027 86 184 469 föoo 75 590 658 8000 828 81 906 131027
79 309 18 42 451 577 637 704 874 132005 168 303 77 600 4265 542
49 50 792 500 860 921 47 500 133064 407 1000 54 766 810 s
97 989 134008 4 110 17 650 e8 204 884 517 644 88 819 00 135088
110 56 281 89 838 515 84 785 1000 93 948 600 136026 27 600
58 659 158 287 97 408 68 76 82 671 780 3000 813 54 137169 Ioo0
8651 56 8000 551 99 712 49 824 87 138068 3000 160 2623 820 6
423 514 46 81 97 664 71 775 801 19 982 99 600 139072 124 68
689 760 I600 628 966

140176 1000 370 589 737 52 616 141007 06 190 338 54 401
22 516 728 91 817 142022 307 64 452 65656 878 929 1000 66
168 406 500 24 44 5387 664 723 64 144001 15 6500 47 1000 21
8327 64 87 454 6265 37 49 914 5000 88 145099 168 865 245 460 5600
88 521 47 739 866 994 8000 146168 71 80 226 891 421 5123 48 76
81 823 961 147069 87 189 260 61 91 476 505 1483072 162 91 656
76 758 62 826 149107 239 318 71 87 577 3000

150245 577 807 151162 241 320 66 88 90 500 7123 58 83
951 8000 1522665 479 6561 66 824 82 500 938 85 153099 185 97
303 8 20 23 659 777 828 967 154449 87 6533 910 39 64 155087
500 194 500 223 92 468 500 64 665 99 840 78 90 8000 901 64

1560465 46 110 51 87 500 2268 76 470 508 79 157167 74 709 158051
88 192 266 74 308 39 67 701 11 654 825 941 159068 110 1000
245 308 512 795 811 81 947 96

160276 456 78 612 60 619 709 36 49 904 161116 91 246 47
352 1000 716 852 925 60 162157 216 80 6500 s09 18 26 97
659 799 82 942 163005 1000 154 89 366 3000 421 57 69 728
164047 65 104 40 44 47 49 1000 79 209 303 32 659 6509 860 980 90
165023 44 57 87 808 478 578 860 99 161088 171 217 69 463 606
801 919 167049 192 236 1000 48 373 90 466 610 88 6500 W
168064 178 299 437 792 808 928 1690083 85 160 86 219 77 8658

407 62 628 13000 47 52 838 5170143 221 410 61 522 680 771 81 171050 898 5165 20 60 846
806 97 940 172130 434 762 849 500 921 173196 241 411 856 940
174070 87 224 28 306 606 721 70 885 175081 183 1000 441
521 898 956 71 500 1761657 87 277 710 899 177129 467 506 33
16 60 756 927 178041 71 6500 125 370 408 66 80 674 722 34 3000
44 86 956 500 178070 500 184 8000 805 1000 494 501 19 23
607 794 823 950 98

180112 424 669 648 56 796 1000 846 924 90 500 1831080 31
62 509 628 94 7656 8837 182104 408 566 80 659 I 83661 72 8500
111 213 445 790 963 184307 64 436 80 721 817 50 79 185287 335
496 603 14 53 785 60 67 821 186408 91 718 68 809 600 83 908
48 187032 186 224 600 626 62 1000 918 138102 408 71 924 52
189062 112 201 418 748 659 68 888 8000 902

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 800000 M 2 eine u

99007 70 821 536 87 669 7391 91088 es 188 1000 841 64
543 49 696 822 42 901 44 92043 111 53 801 416 808 51 93012 68
437 625 79 714 921 85 94237 837 97 688 830 95090 101 600 341
56 82 536 95 668 877 96093 206 52 346 429 51 85 664 71 828 89
68 918 87279 413 579 500 778 834 78 915 98405 600 585 70 601
600 962 68 99070 103 76 214 42 305 16

16000583 74 204 28 305 427 64 678 743 76 94 970 101048 291
625 870 919 162054 189 99 332 443 66 6524 37 643 1000 716 800
932 1000 66 1033889 50 449 77 534 3000 666 88 854 962 65
104040 56 150 52 289 872 481 1000 6527 78 603 105075 178 200
19 885 426 6531 71 81 7283 500 99 500 908 106072 77 161 79
1000 245 329 507 724 738 979 107186 500 42 80 97 3000 287

488 43 523 3000 796 816 65 500 960 77 108074 114 97 933 63
894 904 62 109138 313 423 604 54 987

1100765 119 75 400 11 680 111020 1165 1000 887 442 504 6388
709 20 50 60 814 82 86 970 112037 500 64 1000 212 43 653 98
500 433 35 84 579 631 753 76 1130092 113 8000 90 417 26 688

702 93 978 114113 259 359 442 52 593 649 811 39 67 925 39
115113 27 s8 3000 350 60 405 616 28 786 894 951 116125 99
215 817 539 655 734 876 117081 98 164 277 80 310 449 567 600
788 807 68 992 118295 3652 83 464 1000 538 ſs00 768 9095
119194 500 232 S00 466 547 664 719 97 848 900 39

128154 520 823 916 121274 405 605 50 51 708 600 828 99
982 500 122068 222 69 457 730 s98 929 123031 127 279 5531 59
6844 75 748 823 3000 957 124027 145 255 6500 361 67 404 25
8000 565 627 74 500 748 409 600 96 125139 266 72 80 411

736 60 903 1000 64 128001 500 653 128 425 82 519 500 41
713 R n e 69 2 7 57 891 128070 71 1882 500 1156 346 621 1000 49 800

130448 660 761 915 131044 51 84 216 76 8354 132087 94
256 70 418 734 49 800 83 133030 3000 142486 ſs00 518 33 88
1000 607 34 35 757 902 500 4 134033 337 62 570 670 719

844 135087 360 97 1000 421 503 54 618 94 814 966 136078 284
399 542 72 641 48 875 942 98 137164 2065 465 639 59 84 694 796
954 62 77 133079 209 30 394 460 523 31 85 759 902 139109 217
55 e 605 h 13 768 941 500 94

024 38 208 500 327 76 518 655 772 500 s03 141144384 97 499 500 500 23 99 787 897 142106 63 71 W 524 143210
408 77 88 89 8000 560 615 802 078 500 144033 209 93 328 462
145077 91 137 267 84 313 500 69 422 S00 45 508 70 650 86 774
273 W n 25 306 41 77 c 82 700 71 917 147000

8 23 794 95 905 659 1000 028 73 42833 r 3 a 693 771 900215 586 1000 744 391 632 756 873 74 996 15200218 286 399 615 756 810 922 153122 382 461 63 6532 714 o 79
1000 154080 105 63 81 547 90 819 915 92 155239 66 301 ſ600 569

675 700 3000 9036 156017 485 588 666 890 97 157061 403 94 892
935 153195 521 757 63 858 950 159047 600 778 500 s06 66

160045 99 188 206 29 87 365 600 666 73 74 965 161283
400 34 60 92 5656 720 913 80 162129 259 631 48 628 41 500 714
859 75 163015 3000 846 708 38 847 919 49 1000 164041 401
848 984 165100 70 285 341 59 500 410 36 69 507 631 808 948
166050 86 321 87 56 419 515 92 986 47 1000 167108 378 440
504 50 82 840 72 918 46 168008 61 84 279 636 898 500 169009
19 27 113 500 17 390 417 19 67 89 690 92 776

1700809 1658 202 600 17 72 367 491 593 711 864 964 171166s
84 8000 290 348 674 678 789 809 65 922 45 46 172026 181 fs00
51 234 808 80 412 651 7650 951 173059 102 67 91 217 831 434 66
508 650 801 960 174077 104 208 47 8065 40 8000 65657 71 80 680
742 824 1000 922 1750083 690 158 220 812 498 680 ſs00 81
96 602 93 704 822 1760096 1000 142 295 3836 436 75 611 70 720 70
804 942 53 86 177068 1651 97 234 ſ3000 38 310 69 458 620 64

c e 239 8000 77 349 66 49011 340 39 0 763 n n 468 6560 60 65001 44 818 16 41 402 610 82 071 181602 25 68684972 182010 334 73 414 688 907 22 68 64 c So be o
183161 202 353 1000 420 27 68 518 822 980 90 97 446
6500 72 515 3000 660 70 732 36 65 070 185220 342 410 96 620

66 500 745 77 878 186062 71 821 87 458 680 187146 801 68430 69 543 8000 71 97 613 766 876 188048 638 s8000 82 627
98 600 700 800 356 1839049 50 107 81 83 267 74 76 65 600 88

884 6258 67 697 66 770 I10001 06 a
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Bank für Hanckel uneü Kmelersträc Darmstädter Bank Wikiale Halle a S
Alte Promenade Z gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Handol Gewerhe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonlscher Berlehbt der Saale 2te 3
3 Uhr 10 Minuten Kredit 199,75 Diskonto 183,76 Deutsche

Bank 253,25 Berliner Handelsgesellschaft 166,25 Dresdner Bank
52,62 Commerz u Discontobank 113 Russische Anleihe von

1902 90,76 Lombarden 18,62 Canada 267,38 Baltimore 106,87
aurahütte 176,87 Bochumer Guss 226 87 Gelsenkirchen 186,75
flarpener 185,25 Deutsch Luxemburg 176 Phönix 255,25 A G
63,25 Siemens Halske 237,37 Hamburger Paketfahrt 141,12

Vordd Lloyd 116 Gr Berl Strassenbahn 183,62 Aumetz Friede
186,75 Hansa 261,75 Tendenz Matt

Am Kassamarkt notierten höher Neue Botan Garten
terrainges 4 Aluminiumindustrie Ges 2,50 Kalker Werkzeug 3
Julius Pintsch 2,50 Wissener Metall 3,75 Union chem Fabr

50 Deutsche Gasglühlicht 3 Jülicher Zucker 4,20 Union Chem
Fabrik 9,50 Gebhardt König 2 Vorwohler Zement 2 Kapler
Masch 2 Elberfelder Papierfabr 3 niedriger Deutsche
Frdölges 2 Wegelin Hübner 3 Germaniabrauerei 3 Adler
Fahrrad ,75 Buch Waggon 1,40 Düsseldorfer Waggon 4 Ege
stoff Masch 2 Kappel Masch 3,25 Kirchner Co 3,25 Küppers
busch 4,25 Franz Méquin 2,50 Vogtländ Masch 9,50 Bendix 2
Bremer Linioleum 2 Müller Speisefett 2 Thörls Co Oelfabrik
4,40 Rottweil Pulver 2 Adler Zement 3,75 Lindener Weberei
2 Vogtländ Tüll 2 Essener Steinkohlen 3,50 Rheinische Braun
kohlen 2 Langendreer 2 Rosenthal Porzellanfabrik 3 Plauener
Tüllfabr 4 Görlitz Lüders 5 Bayer Hartstein 3,25 Busch Opt
Industrie 3 Reichelt Metall 3,50

Zum Kurszettel Berlin 4 Juni 40 Badisobe Ftaats
Anleibe 0800 ank 18 90,756 49 Bayrisohe Staata Anl 99 ,006
v Bavrigohe Staats Anleibe 08 onk 1o18 100,999 40 Sehwers
burg Sondershausen o Worttemb Staata Arleibe

b Kameruner EKRisenbahn Anteile i DeutsehOetatriitenisohe Sahnldversobr gar 4 Cotthuser Stadt
Anleihe 1000 99,406 49 Darmstädt Stadt Anl 19090 unk 10
31 h Dessauer Stadt Anleihe 1999 49 0 Düssoldorfer ScdrAuleſho 1000 07 08 00 98,30G 40 Jenaer Stadt Anl 1900 S
3 i Jenner Stadt Anl 1002 495 NordhäuserStadt Anleihe
to0s unkv 1919 4 Quiedlinbürger Stadt Anl 1903 unk
1918 h Thorner Stadt Anl 1909 an 10 98,50G Aproz
Hesetzohe Kommw Obl XII l Oesterreiehisohe Nord
Fertbabn ligationen 4874 konv i DentaoheSolvaye

ogume Lahmeyer 06 100,800 ereingte I aushütten 353,25bG n itaer Glas
bondoner Börso vom 4 Juni Es notierten Engi KonseT Rio Tinto 79,87 Geduld 1,00 Goldtelds 15 Stoel gom e

Ztes prets 113,75 Rancl Mines e 49 Anaoonde 84 Bastrand 8 11
Ohartered 1,49 Aurora West 0,46 Cinderella Oons 1,25 Jobannes
burg Goldflelds 25 Van Ryn 8,75 Albus Generaſs 1,03 Rand
Aoniertes 0,37 Weet Raud Consois 118 General Mining Vin
1,06 A Göra o 0,80 Modderfontain 11,06 t

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 4 Juni

Kaut Verk KRautſ Vert4doltsgidok Axtien 59 Jobannashall 5300 5456
alexandershall 10,900 11,100 Justus Aktien 102 1051genrods r 950 6009 Kaiseroda 9800 10006
g wareksbal Akt 112114 Krägershall Aktien 1221 130
r 14700 15009 Ludwigshall Aktien 75 76bod und 6500 6650 Neusollstedt 3775 3830

Kali Akt Neustassturt 12800 13660fedriohshaſf Akt 144 145 Nordhäuser Kali A 1231 125
z Uüekauf Sondersb 20700 214090 Prinz Adelbert Akt Co 60
àrosshere v Saohsen 8800 9900 Reiehskrone Lossa 1075 1150
Günthershall 5260 5300 Richard 750 750Hannov Kali Aktien 78 655 Ropnenberg Aktien 122 128
Hansa Silberberg 71600 7200 Kothenberg 327 3325tHattorf Aktien 129,50 131 50 8 aehsen Weimar 8299 8400
Heiligenroda 9200 9350 Salzdetturth Aktien 339 337
Hetdburg Aktien 68 60 Saizmände e 6773Heldrungen 1200 1275 Siegtried 1 e300 64509

n 565 5300 Siegmundshali Akt 185 188
ermann II 217 es Teoutonie Aktien s 91tlohentels 72001 7350 Walbesck 5500lag znzolera e 13 ibeimebaii 10100 10500

e 11460 116500 intershall 5 506Immenrode 4800 Lord t vo tusoe
Preiserhöhung für Bandeisen

Die Bandeisenvereinigung dürfte in der nächsten Mitglieder
versammlung eine Preiserhöhung um 5 Mk entsprechend den
höheren Halbzeugpreisen beschliessen

Neue Erhöhung der Kupferblechpreise
Per Kupferblechverband hat am Freitag nochmals den Preis

für Kupferbleche auf 186 Mk erhöht

Preiserhöhung für Kupferschalen
Wie man erfährt wurde der Grundpreis für Kupterschalen

um 2 Mk für 100 Kilo auf 228 Mk für 100 Kilo erhöht

Die Gewerkschaft Johannashall Kaliwerk berichtet über
das I Ouartal 1912 Zum Zwecke der Verarbeitung der bei den
Aus und Vorrichtungsarbeiten fallenden Carnallite die nicht
mehr unter Tage gelagert werden konnten ist Anfang Januar
die Chlorkaliumtfabrik wieder in Betrieb genommen worden
Der Erlös aus der Onotenübertragung beträgt 266 483,30 Mk
hierzu Ueberschuss aus dem Fabrikbetrieb pro Februar und
März 11 744,94 Mk Summa 278 228 24 Mk hiervon ab General
unkosten und Rücklagen 96 072 96 Mk verbleibhen als Netto
Deberschuss 182 155,28 Mk gegenüber 186 049 27 Mk im gleichen
geitraum des Vorjahres Der Betrieb über und unter Tage Ver
lief planmässig und ohne Störung Von der Gewerkschaſt Wils
ist zu berichten dass nach Herstellung des Durchschlages mit
Johannashall im Februar d J ger Schacht mit dem Wetter
scheider ausgerüstet und der Hauptventilator dem Betrieb über
geben worden ist Mit der Ausrichtung eines seinerzeit mit der
Durchschlagstrecke ca 700 m Vom
Carnallit Lagers wurde begonnen und kürzlich vom Schachte
aus nach Norden ein Querschlag in der Richtung auf die Pro
jektionslinie dieses Lagers angesetzt Dieser Querschlag ist
bis jetzt ca 45 im lang während das Lager selbst bereits auf
185 m im Streichen und 50 m im Steigen untersucht worden ist
Der Carnallit ist 4 bis 7 mm mächtig bei einem Gehalt von 18 bis
20 Proz KCI

Tieibau und Kälteindustrie G vorm Gebhardt König
Laut Geschäftsbericht erzielte die Gesellschaft

in dem am 31 Januar abgelaufenen Geschüftsſahr 1911/12 einen
Betriebsgewinn von 2 491 915 V 2 280 246 Mk wozu 170 054
133 037 Mk vom Vorjahr traten Demgegenüber erforderten

Generalunkosten 468 276 382 937 Mk Löhne 184 577 183 373
lark Rückstellungen 160 283 112 886 Mk und Abschreibungen

r 495 885 Mk so dass ein Reingewinn von 1315 045
238 200 Mk verbleibt Hieraus sollen Wie bereits mitgeteiit

eine Dividende von 25 22 Proz Verteiit zu Extraabschreibun
en 200 000 Mk i V Extraabschreibung 100 000 Mk und
Bücklage zum Depositenfonds 150 000 Mk verwandt an Tan
tiemen 176 997 158 143 Mk verteilt und 188 047 170 057 Mk
t neue Rechnung vorgetragen werden Der Bericht bemerkt
m abgelaufenen Geschäftsſahre hat das Unternehmen infolge

Sschachte durchfahrenen

Wwesentlicher Vergrösserung des Auftragsbestandes eine erheb
liche Ausdehnung erfahren Die praktische Anwendung des
Tiefkälteverfahrens und die Beschaffung einer Anzahl kompletter
Fördereinrichtungen für neu in Angriff genommene Handabteuf
schächte haben in technischer und finanzieller Hinsicht grosse
Anforderungen an die Gesellschaft gestellt Die Schächte wer
den zum Teil Teufen bis zu 900 m erreichen Fertiggestellt und
abgeliefert wurden im Berichtsjahre 6 Schächte neu in Auftrag
erhielt das Unternehmen 11 Schächte An 22 Schachtanlagen
wird gegenwärtig mit befriedigendem Fortschritt gearbeitet an
6 Schächten ist mit den Arbeiten noch nicht begonnen Die
hiernach noch fertigzustellenden 28 Schachtanlagen sichern der
Firma eine mehrjährige aussichtsreiche Beschäftigung auch die
Tiefbohrtürme arbeiteten im In und Auslande bei ausreichenden
Aufträgen zur Zufriedenheit Der bilanzmässige Wert der in
Ausführung begriffenen Schachtarbeiten erreicht eine Höhe von
3 221 562 Mk gegen 970 612 Mk im Vorjahre

Fahrzeugfabrik Elsenach Akt Ges Die Generalversamm
lung genehmigte glatt die Tagesordnung Der Vorstand teilte
mit dass die Beschäftigung im laufenden Jahre gut sei Im
Automobilbau sei das Geschäft bis zum Herbst Voll besetzt die
allgemeine Geschäftslage sei der vorjährigen ähnlich

Sächsische Maschinenfabrik vorm Richard Hartmann Akt
Ges in Chemnitz Es steht in sicherer Aussicht dass das Ende
Juni abschliessende Geschäftsjahr 1911/12 trotz der mehr
monatigen Aussperrung den Höchstumsatz des Vorjahres von
19 026 937 Mk erreichen wird

Die sichtbaren europäischen Kupfervorräte unter Einschluss
derer in Hamburg und Rotterdam haben in der zweiten Hälfte
des Mai einen neuerlichen Rückgang erfahren Sie betragen
nach der Statistik von Henry R Merton Co in London jetzt
52 590 Tonnen gegen 55 542 Tonnen Mitte Mai und 59 892 Tonnen
Ende April

Die Pommersche Fisengiesserei und Maschinenfahbrik in
Stralsund Barth weist für 1911 einen Reingewinn von 24 437
78 561 Mk aus bei 1 Mill Mk Aktienkapital Eine Dividende
i V 6 Proz wird anscheinend nicht verteilt

Maschlnenfabrik für Mühlenbau vorm C G W Kapler G
in Berlin Die Generalversammlung genehmigte den Jahres
abschluss Eine Dividende gelangt nicht zur Verteilung Ueber
die Aussichten wurde mitgeteiit dass der Fabrikationsgewinn
auf 457 496 Mk gegen 409 687 Mk gesteigert sei Der Spesen
aufwand habe sich bedeutend vermindert und eine Reihe wert
voller Verbindungen sei gewonnen worden Es sei mithin auch
die Hoffnung vorhanden dass die Unterbilanz die sich von
137 761 Mk auf 111 382 Mk vermindert hat mit Ablauf dieses
Jahres vollständig getilgt sein werde

W Hagelberg Akt Ges in Berlin Die Direktion teilt mit
dass sich das Resultat des abgelaufenen Geschäftsjahres noch
nicht übersehen lasse da die Abrechnungen der Londoner und
New Vorker Filiale noch ausstehen man glaubt aber dass die
Verteilung einer Dividende sich wiederum nicht ermöglichen
lassen werde

Bahnindustrie Akt Ges Hannover Die Verhältnisse bei
dieser Gesellschaft haben sich günstig entwickelt Die Divi
dende für das Geschäftsjahr 1911 ist mit 8 0 Proz in Aussicht
genommen

Vereinlgte Diamantminen Lüderitzbucht G m b H In der
Generalversammlung wurde mitgeteilt dass die Arbeiter verhält
nisse nicht günstiger geworden seien Da die Gesellschaft aber
mehr zum Maschinenbetrieb übergehe sei dieser Mangel nicht
s0 fühlbar Die kleinen Ausbeutezahlen würden dann eine be
deutende Steigerung erfahren Dann wurde beschlossen die
Gesellschaftsanteile von 4,2 Mill Mk in eine Aktiengesellschaft
mit 2,4 Mill Mk Grundkapital einzubringen Von dem Grund
kapital sollen 300 000 Mk 6proz bar einzuzahlende Vorzugs
aktien sein die den Anteilseignern im Verhältnis ihres bisherigen
Besitzes mit 14 1 zu 105 Proz anzubieten sind Bei der Be
ratung über diesen Antrag wurde von der Verwaltung erklärt
dass mindestens für s Mill Mk Diamanten nachgewiesen wer
den könnten

Die Waren Liquidationskasse in Hamburg verbuchte wäh
rend der ersten fünf Monate 1912 an Terminkontrakten in Kaffee
4 944 500 i V 5 601 500 Sack und in Zucker 12 615 000 i V
5 507 000 Sack Vereinnahmt wurden dafür an Buchungsprovyi
sion bei Kaffee 159 824 179 248 Mk und bei Zucker 201 840
88 112 Mk

Waren vumnel Irrrodeicte
Getrelde

Berliner Prodaktenbörss 4 Juvi Am Friihmarktsortiorten Weinen inlünd 227,00 226,00 ab Bahn und frei Müähle
Roggen aländ 191,00 1092,00 ab Bahn und trei Mühle Hatermürkisoher meoklenburgischer pomm prenssiseh pogenseher und
soblesisoher feſo 210 215 mittel 205 209 gering 201 204 russiseh
und Donau mittel 201 296 gering 197 200 ab Bahn und trei Wagen
Mais amerikanisoher mized 185 188 abtallender rundoer
180,90 186,00 trei Wagen Gers t e inlündisehe Futtergerste mittel
und gering 196,00 201,00 gute 202 209 russisohe und Donau leiohte

sohwere ab Bahn und frei Wagen Erösen
inlündisohe und ausländische Futterwaare mittel 181 1893 Tauben
erbsen 189 200 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 235,75
bis 28,59 Roggenmehl 0 und 1 22,50 24,56 Weizen kleie
13 00 14 5 Roggevkleie 50 15 00

Hamburg 4 Juni Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Meoklbg 226 829 Roggen ruhig Meoklburg und Pomm 197 109
Gerste ruhig südrass 162 164 Hafer test Holsteſner
Meoklenburger neuer Holstoiner und Meeklenburger 210
bis 217 Mais still, La Plata 157 140 mixed mixed looo

Pest 4 Juni Weieen per Okt 11,85 11,66 April 11,93
11,94 B Roggen per April 9,85 6,66 B Hafer per OKt 9,24
25 B Mais per MAafſ per Juli 8,82 8,53 per

Aug 8,90 8,91 B Raps Aug 18 90 18 ,10 B
Liverpool 4 Juni Roter Winterwerzen per Juli 7,77 per

Okt T Still Mais Juli 5,2, La Plata Sept 5,0 StilAntwerpen 4 Juni Dentsehber La Plataeug Kontrakt per
Juni 5v,67 Aug 5,65 Okt 5,622 Dez 6,00 Vebr 65,57 Vr
Umseat 29,900 g Bebpt

Leloziger Produktenbörse
Pigener Drahtberieht

Lokopreise vom 4 Juni mittags 1 Uhr
Die Preise verstehen sich in Mark frei Leipzig gegen bare Zahlung,

Weizen ver 1000 kg nettoinlünd 221 226 beB argent 235 242
F Cansas russlsoher 240 250 ba Monitoba 232 242

tim

KUKoggen per 1000 kg netto inländ alter 196 201 neuer 107
dis 291 Posener 202 205 russischer 204 206 beB Still

Gerste per 1000 kg netto Braugerstoe baB folnste
e Saalegerste baB Mahl und Faotrerware 102 dis

9 k
Hater per 1000 kg noetto inlündisoh alter buB neuer

210 217 baB ausl 207 912 8ulll
Mais per 1000 kg netto amerik baB rander 182 187Oinquantin 194 205 ß

Raps per 100 kg 0RopsKueohben per 100 kg netto beBRab sö dass per 100 kg netto ohne Pass 67,25 aB Sohbwaohb
Weivenmebl o0 80 50 31,00 Roggenmebl O 26 50 27,00

Kaſſee
4 Juni Good average Sandos

vorm naohm abends

g r rG a 7665 G 668 Gruhig rubig

l 7

ne

Hamburg

por September
Dezember

März e 7Mal 907 Gstetig

Proviesionsfreie Ahgabe in festverzinsliehen erstklassigen Wertpapieren
222 x

Havre 4 Juni Kaffee good average Santos per Sept 831
per Dez 83 por Murz 82, ver Mai 83 St

Kio do Janerro 4 unt Kattee Zutuhren 17,900 Sack in Rio
03,000 Sack in Santos

Zucker
Hamburg 4 Juni Räbenrohzuekor 1 Prodake Basts 950

Kendement neue Vaanoe frei an Bord Hamburg
vorm nachm abendsper Juni es 11,82 12,05 M11,95 12,65 13,15Augret 1212 1225 12 429 Okt, Dosc 10,321 10,371 10 45

Jan Mars 1042 1647 10 57v MMei 10,55 16,62 10,70matt stetig stetl g
Kartoffelmehl und Stärke

Magdebarg 4 Juni Prima Kartoffelstärke und Mehl fur
100 kg 33,50 893,00 Stetig

Berlin 4 Juni Kartoſtelmebl und Stärke 33,75 Fenohtes

Soplrltus

Nordhausen 4 Juni Branntwein 35 Vol Pros Mir 100104 105 86,50 87,50 do 40 Vol Prosz für 100 kg u
67 00 98,00 Mark per Juni 1912 ohne Vags ab Brennoerei

Chemische Produkte
Hambarg 4 Juni Ohilisalpe ter per loko 10,621 Febr Märs

10,90 trei Fahrzeng Hamburg Vest
Wolle

Brewen 4 Juni Banwwolle still Upl loko middl 59 00
Alexandria 4 Juni Aegyptische Baumwolle per Juni 18,06

Nov 18,08 Dez
Liverpool 4 Juni Banmwolle Umesate 8 000 Ballan Import

10000 Ballen davon Amerikaner 4000 Ballen
Liverpool Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 9,83

Heu Stroh usw
Halle 4 Jani Bericht über Heu u Stroh mit geteilt von Otto

Westphal Prsise für 50 kg und zwar bei Partien trei Bahn bei
einzeſnen Vuhren frei Hot hier Die Partienpreise sind tfett die
Fauhrenpreise sind in Klammern gesetzt Roggen Langstroh

Handdrusoh 8,0 4,00 Masohinens troh für Papiertad Roggen
stroh u Weigenstroh geschäftslos zu Streuzweoken 2,60 3,00
Breitdrusoh 2,76 Wiezenheu hiestges oder Thüringer beste
Sorten ohne Angebot gute fremdes Sopten 4,20 4,60 4,50 bis
5,00 Kleeheu erster Schnitt beste Sorten minäerwertige
Sorten Tortfstren in 200 Ztr Ladungen frei Bahn hier 1,05 in
einzelnen Ballen vom Lager hier 1,65 Ha eksel gesund u trooken
bei Partien frei Bahn hier 2,55 im einzelnen vom Lager hier

40 Mark
Metalle

London 4 Juni Ohilt Kupfer setetig 77 Mon 777,Zinn Straits k stetg 2031 3 Mon 1671, Blei apen fest 16
eng 17 Zink gewöhnl MAarke ruhig 261, spen Marke 26

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

New Vork 6 Ohfongo 6 S SWeizen p Juli 1 151 1152 Weizen p Juli 108 110
Sops, 111 110 n Sept 106 106Mais prompt 82 81 Aais p Jali 74 72P Juli u 2 Seyt 72 72Mehl Spring olears 4,756 4,75 Hafer p Juſi 48 48Kaffee Vair Rio Nr 7 14 Sept 42v p Juni 13,80 18,25 Roggen prompt 01 90n p Jult 13,83 138,28 8eohmalsz p Juli 10,83 10,95

Petroleum in Cases 10,50 10 50 v Sapt 10,82 11,12
do in New Vork 8,69 8,60
do in Philadelphia 8,60 8,60

Tendenz Weizen stetig Mais test
Schiffsnachrichten

Hamburg Amerika Lintfe
Bureau in Halle Ceorg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Aragonia 2 Juni 7 Uhr 30 Min morgens in

Hamburg Barcelona 2 Juni 9 Uhr abends Dover passiert Cin
cinnati meldet drahtlos am 3 Juni 4 Uhr nachm in Plymouth
zu sein Cleveland 2 Juni 8 Uhr 45 Min abends von Cherbourg
Köln 1 Juni von Rotterdam Pennsylvania 3 Juni 1 Uhr
45 Min morgens Lizard passiert Victoria Luise 1 Juni 6 Uhr
abends in New Vork Willehad 1 Juni 10 Uhr 35 Min abends
Cuxhaven passiert Westindien Mexiko Südamerika Almeria
I Juni 8 Uhr abends von Funchal Bolivia I Juni in Veracruz
Etruria 1 Juni 6 Uhr abends von Montevideo Fürst Bismarck
I Juni in Havana Grunewald 1 Juni in Colon König Wil
helm II I Juni 12 Uhr 30 Min mittags Ouessant passiert Kron
prinzessin Cecilie 2 Juni 9 Uhr 30 Min abends von Plymouth
La Plata 1 Juni von Veracruz Navarra 1 Juni von Santos
nach Montevideo Rugia 1 Juni in Oporto Sardinia 31 Mai
St Michaels passiert Schwarzwald 2 Juni 8 Uhr abends in
Havre Sieglinde 31 Mai nachm von Cearä Sparta 1 Juni
in Santos Spreewald 1 Juni in Pto Mexico Virginia 1 Juni
7 Uhr abends von Havre Ostasien Ambria 2 Juni morgens
von Suez nach Sabang O J D Ahlers 30 Mai nachm Perim
passiert Preussen 3 Juni 5 Uhr 30 Min morgens in Hamburg
Silesia I Juni von Suez nach Penang Vandalia 1 Juni nachm
von Sabang Verschiedene Fahrten Nicomedia 2 Juni von
Djibouti Otavi 2 Juni 3 Uhr nachm in Hamburg Persepoli
3 Juni 2 Uhr 30 Min morgens Dover passiert

asserstäncde
bedeutet Aber unter Na

Sanle und Vnstrut R WuobdeArtern Brückenpegel 9 Juni 40 39 fur P 2 u
Nebra Oberpegel 204 A 3 SWUnterpegel 42 35 s 7Weissentfels Oberpegel 35 2,84 2 SUnterpegel 70 20 e 7922 2
Trotha 28 4 1 sAlsleben Oberpegel 8 25 4 230 2

Unterpegel 0,78 o 2Bernburg 40 5 TKalbe Oberpegel t l 42 38 4Unterpegel 0,92 el 2 lisoe r Eger be Moldan

wwe wo m eJuni Vall Wuohbs T eiſWarr
Jungbaunzl 3 ſttenberg 9 15 hun 2 6 Bosslau 4 08 16Budweis 6 Barby os 17 2Frag l ocl SWSoehönebeok l 2Pardabita 0,72 20 NMagdeborg 46,98 7 SBrandels 24 3 e Tage e 168 10 c
Melnik 0,36 6 WVittfenbrge 1 a 10
Ausstg 051 9 Boisenburg 11Dresden 9 1,45 7 Hohnstort 4 m 70,86 12 Lauenburg S 10assig 6 Juni Pegelstand minns 5 Vom Oberlaotwerden 37 om Fall gemeldet m

Flusssohiſtahrt auf ger Saule

Halle a 3 Juni Mitgeteilt von den e Elbesohitfahrts Goseiisohatten Aktiengesellechaft Vertroter Riohard

Bastian Halle Angekommen ist Soehbiepper Nr 880 Strm
Matthis Nr 208 Franke beide mit Hotz von Hamburg

Halle a 4 Juvi Mtgeteilt von der Firma Kug MannHeute traf hier ein Kahn r Na Sr Broedel mit Saeteut von
Hembarg

Sohbleoppsohlffahrt auf der Elbe
Hafen und Lagerhaus Aktien Gosellsohaft Aken a d Blbe
Akoep 3 Jan Heute trafen ein die Kahne Nr 1806 4907 4950
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